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WIENER STRASSE 2, 8665 LANGENWANG
Tel.: 03854/6155-0, gde@langenwang.gv.at, www.langenwang.at

WIR SIND GERNE FÜR SIE UND IHRE ANLIEGEN DA:

GEMEINDEINFORMATIONEN

Rudolf Hofbauer, Bürgermeister
Tel.: 03854/6155-11
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Ing. Andreas Schütky, Amtsleitung
Tel.: 03854/6155-13
schuetky.a@langenwang.gv.at

Manuela Breitegger, Sekretariat
Tel.: 03854/6155-24
breitegger.m@langenwang.gv.at

Sandra Knöbelreiter, Infrastruktur
Tel.: 03854/6155-16
knoebelreiter.s@langenwang.gv.at

Dietmar Gamsjäger, Meldeamt
Tel.: 03854/6155-14
gamsjaeger.d@langenwang.gv.at

Stephan Bauer, Standesamt
Tel.: 03854/6155-17
bauer.s@langenwang.gv.at

Richard Schmid, Bauamt
Tel.: 03854/6155-12
schmid.r@langenwang.gv.at

Horst Rinnhofer, Finanzverwaltung
Tel.: 03854/6155-15
rinnhofer.h@langenwang.gv.at

Margot Geineder, Abgabenverwaltung
Tel.: 03854/6155-10
geineder.m@langenwang.gv.at

Gabriele Windhaber, Buchhaltung
Tel.: 03854/6155-18
windhaber.g@langenwang.gv.at
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PARTEIENVERKEHR:
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 
	 08:00 – 12:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

SPRECHTAGE BÜRGERMEISTER 
RUDOLF HOFBAUER:
Montag:	 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
	 09:00 – 11:00 Uhr
Tel.: 03854/6155-11
Mobil: 0664/46 16 471

BAUHOF, 
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Franz Gastgeber, Bauhofleiter
Tel.: 0664/39 34 839

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum
Donnerstag	 12.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen
Bitte nehmen Sie ihren Wertbrief mit!
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Liebe Langenwangerinnen, liebe Langenwanger, 
liebe Jugend, liebe Kinder!

Ein heißer Sommer und ein schöner 
Herbst in Langenwang sind zu Ende ge-
gangen und ich hoffe, Sie konnten sich 
gut erholen und hatten eine schöne 
Zeit in unserer lebenswerten Gemein-
de.  Die Advent- und Weihnachtszeit 
steht vor der Tür, schon wieder ist ein 
Jahr fast vorbei und das Jahr 2021 neigt 
sich dem Ende zu. Es ist Zeit, einen Blick 
zurück zu werfen, andererseits blicken 
wir aber auch in die Zukunft. In dieser 
Ausgabe darf ich wieder über das aktu-
elle kommunale Geschehen in den letz-
ten Wochen und Monaten berichten. 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Langenwangerin feierte den 100. 
Geburtstag. Ich wünsche Frau Kohlroß 
noch weiterhin viel Gesundheit und so 
viel Frohsinn. 

lag daran, dass die Straßenteile zum 
Teil gebrochen und tiefe Löcher aus-
wiesen. So konnte die Sanierung der 
Bahnhofstraße, Festwiese, Feistritzbe-
rg, Granitzbauerweg, Hochschloßstra-
ße, Waldrandsiedlung und Weberweg 
durchgeführt werden. Ebenso wurde 
die Quellengasse, zu den in den letzten 
Jahren neu entstandenen Einfamilien-
häusern, asphaltiert. 

Das BIT Team war auch heuer wieder in 
Langenwang, um diverse Straßen und 
Wege zu sanieren, um größere Folge-
schäden zu unterbinden. In vielen Ki-
lometern des öffentlichen Wegenetzes 
wie auch der Weggenossenschaften 
konnten diese Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt werden. 

Die Corona-Pandemie und die steigen-
den Zahlen machen es uns leider im-
mer noch nicht möglich, wie gewohnt 
unser Leben zu meistern. Die Pandemie 
werden wir nur gemeinsam mit einer 
gewissen Durchimpfungsrate in den 
Griff bekommen. In Langenwang liegt 
die Zahl der Geimpften bei mehr als 
70 % (Stand Anfang November 2021). 
Auch in Langenwang hat der Impfbus 
des Landes Steiermark im November  
Halt gemacht.

Herzlichen Glückwunsch
Zu einem besonderen Geburtstag 
konnte ich im September Frau Adel-
heid Kohlroß gratulieren. Die älteste 

Gemeindestraßensanierungen und 
Infrastruktur

Im heurigen Jahr haben wir wieder 
viele Straßen – und Infrastrukturpro-
jekte in unserem Ort geplant und auch 
durchgeführt.

Neuasphaltierungen Granitzbauerweg und 
Quellengasse

Bürgermeister gratuliert

Ein deutlicher Hinweis, für die 30km/h 
Geschwindigkeitsbeschränkung und 
auch die Ausweisung des Radweg R5 
wurde hervorgehoben. 

Kanalbau
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 02.09.2020 einstimmig beschlos-
sen, den Hauptkanal beginnend von 
der S6 Unterführung im Bereich Schul-
straße in Hönigsberg bis zum Granitz-
bauer zu erweitern. Die Kanalbauar-
beiten sind bereits abgeschlossen.

In den letzten Monaten konnten einige 
Straßenteilstücke gefräst und anschlie-
ßend asphaltiert werden. Die Notwen-
digkeit der Sanierung dieser Straßen 

Die Bodenmarkierungsarbeiten im Bereich 
Billa – Festwiese – Volksschule
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Breitbandausbau Kunsteisanlage
Auch heuer wird die Kunsteisanlage 
für die Eisläufer, die Eishockeyspie-
ler und den Eisstocksport geöffnet. 
Die Öffnung der Anlage ist von den 
Witterungsverhältnissen abhängig 
und wird zum aktuellen Stand am 1. 
Adventwochenende erfolgen. Die 
Tarife und den Wochenplan werden 
wir zeitgerecht in der Homepage und 
DaheimApp kundgeben. Ich ersuche 
um Einhaltung der geltenden Covid 
Maßnahmenverordnung. 

Langenwang im Advent
Die „Werbegemeinschaft Langenwang 
aktiv“ mit Obfrau Gerlinde Perner und 
ihrem Team veranstaltet mit Unter-
stützung der Marktgemeinde von Frei-
tag, 3. bis Sonntag, 5. Dezember 2021 
im und um das Volkshaus den traditi-
onellen vorweihnachtlichen Advent-
markt. Ich lade dazu recht herzlich ein.

Ministerbesuch in Langenwang

Die kabelnetMürz möchte möglichst 
große Teile des Gemeindegebietes  
mit Breitband erschließen. Da die 
Gemeindestraßen, aufgrund der in 
den letzten Jahren investierten Erwei-
terungen im Bereich Wasser- und Ka-
nalbau in gutem Zustand sind, wurden 
für die Verlegung der Lichtwellenleiter 
die Kanalrohre vorgeschlagen, um 
Aufgrabungen der Straßen zu meiden. 
Die kabelnetMürz verlegt in der Ab-
wasserkanalinfrastruktur Leerrohre, 
Glasfaserkabel und sonstiges erfor-
derliches Equipment. 

Wohnbau

Auch der Baufortschritt der ÖWGES 
schreitet voran. Die 15 modernen 
Mietwohnungen verfügen jeweils 
über einen Balkon, welcher zum 
Entspannen und Verweilen einlädt. 
Zudem überzeugen die Wohnungen 
durch hochwertige Einbauküchen. 
Die Fertigstellung ist mit Herbst 2022 
geplant. 
Die Siedlungsgenossenschaft Rot-
tenmann wird im Frühjahr mit der 
Errichtung des 5. Wohnhauses mit 16 
Wohnungen in der Grazer Straße 68 
beginnen.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
im März 2021 einstimmig die Teil-
nahmevereinbarung Grundzertifikat 
Audit familienfreundlichegemeinde, 
abgeschlossen zwischen der Familie 
& Beruf Management GmbH und 
der Marktgemeinde Langenwang 
beschlossen. Aufgrund der Einschrän-
kungen von Covid konnten leider noch 
keine Sitzungen durchgeführt werden. 
In der im Oktober durchgeführten Sit-
zung des Fachausschusses für Jugend 
und Familie wurde die weitere Vorge-
hensweise besprochen. Als nächster 
Schritt ist die Zusammensetzung einer 
Projektgruppe, bestehend aus Lan-
genwangern und Langenwangerinnen 
aller Altersgruppen, die in regelmä-
ßigen Treffen gemeinsame Projekte 
ausarbeitet. 

Wer Interesse hat, kann sich an das Ge-
meindeamt an Fr. Breitegger wenden, 
und die Kontaktdaten hinterlassen,  
damit wir Sie zur nächsten Bespre-
chung einladen können. 

Im Beisein von Landesrat Johann Sei-
tinger sowie Vertreter der Gemeinde 
(u.a. Bgm. Rudolf Hofbauer) und In-
teressensgruppen (u.a. WK-Obmann 
Erwin Fuchs) besuchte Arbeitsminis-
ter Dr. Martin Kocher die Gemeinde 
Langenwang, unter anderem auch das 
Autohaus Diepold. Kocher wurde dort 
von Geschäftsführer Josef Diepold be-
grüßt, durch das Unternehmen geführt 
und mit vielen unternehmerischen 
Aspekten und Neuheiten „gefüttert“. 
An vier Standorten (Langenwang, Kap-
fenberg, Turnau und Mariazell) sind 
80 Mitarbeiter, davon 10 Lehrlinge 
beschäftigt. Das moderne Autohaus 
in Langenwang wurde wurde um rund  
€ 6 Mio. großzügig um- und ausgebaut 
und ist an der südlichen Ortsanfang 
ein wahrer Blickfang.

BM Kocher (4.v.re.) mit Josef Diepold 
(5.v.re.) beim Besuch des Autohauses

Breitbandausbau schreitet voran

16 Eigentumswohnungen der Firma 
Kohlbacher

15 moderne Mietwohnungen entstehen in 
der Mühlgasse

Eine der wichtigsten Themen in der 
Gemeindearbeit ist die Schaffung von 
modernen und vor allem leistbaren 
Wohnbau für alle Altersgruppen.
Die Firma Kohlbacher errichtet auf der 
ehemaligen Binderwiese im 3. Bauab-
schnitt 16 Eigentumswohnungen.  Die 
Wohnungsübergabe ist noch im De-
zember dieses Jahres geplant.
Das nächste Kohlbacher Wohnbau-
projekt in Langenwang, in der Grazer 
Straße, ist bereits in Vorbereitung.
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS /GEMEINDEINFORMATION

Schenken Sie die  
Langenwanger Gutscheine – einlös-
bar in allen Langenwanger Betrie-
ben! Fahr nicht fort – Kauf im Ort! 
Der Langenwanger Gutschein mit 
einem Wert von € 10,00 kann bei 
der Raiffeisenbank Langenwang, 
Sparkasse Langenwang, Trafik Heidi, 
Trafik Kurz und Gasthaus Putzgruber 
erworben werden. 

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger
Gutschein

Neuer Postpartner gesucht!
Familie Gerhard und Regina Arbesleit-
ner werden mit 27.01.2022 den Post-
partner in der Grazer Straße schließen 
und in den wohlverdienten Ruhestand 
wechseln. Ich bedanke mich für viele 
Jahre der guten Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und wünsche auf dem 
weiteren Lebensweg viel Gesundheit 
und alles erdenklich Gute. 
Sie hätten Interesse den Postpartner 
zu übernehmen? Die Mindestvoraus-
setzungen für eine Postpartnerstelle 
sind 5 bis 6 m² für eine Verkaufstheke 
und 15 m² Paketlager sowie Öffnungs-
zeiten von fünf Tagen pro Woche zu je 
vier Stunden. 

Festsitzung

Am Montag, 8. November fand im Bei-
sein der Gemeinderäte der Marktge-
meinde Langenwang eine Festsitzung 
statt. Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
bedankt sich bei den ausgeschiedenen 
Gemeinderäten für die langjährige 
Tätigkeit und die gewissenhafte, eh-
renamtliche Arbeit für Langenwang. 
Er erwähnt die gute Zusammenarbeit 
und die Verlässlichkeit der ausgeschie-
denen Gemeinderäte.

Ich gratuliere…
	Unserem Langenwanger Erich  
	 Krammer zur Verleihung des  
	 Goldenen Verdienstzeichens der  
	 Republik Österreich.
	Unserem Langenwanger Lukas  
	 Geineder aus der Schwöbing, 
	 welcher zum neuen Landjugend –  
	 Bezirksobmann Mürzzuschlag  
	 gewählt wurde.
	Unserem Langenwanger Richard 
	 Schmid zum Jubiläum „25 Jahre  
	 Kapellmeister“ unseres Musik- 
	 vereines sowie zur Wahl zum  
	 Landesobmannstellvertreter des  
	 Steirischen Blasmusikverbandes.
	Unserer Langenwangerin Daniela  
	 Hofbauer zur Auszeichnung der  

	 Landjugend „Ehren.Wert.Voll“ für  
	 das Engagement in der Jugendarbeit. 
	Den Spielern des Tischtennis- 
	 vereines Langenwang für die  
	 großartigen Erfolge.
	Weiters wünsche ich Frau Barbara  
	 Rinnhofer für die Teilnahme an der  
	 Forstarbeiter-Weltmeisterschaft  
	 2022 in Serbien alles Gute. 

Ihnen, sehr verehrte Langenwangerin-
nen und Langenwanger wünsche ich 
in diesen vorweihnachtlichen Tagen, 
dass Sie ohne Hektik und Stress und 
mit viel Ruhe und Frieden durch die 
Zeit kommen.
Ein frohes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2022 persönliches Wohlergehen, 
Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und 
Erfolg.
Immer für Sie da! Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Rudolf Hofbauer

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTRUF
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungs-
zentrale	 01/4064343
Apothekennotruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
Bergrettung	 140

Samariterbund	 03854/3177
Gesundheitstelefon	 1450

PRAKTISCHER ARZT
Dr. Uwe Pachmajer
03854/2896

Dr. Anita Gebeshuber
03854/2470

Dr. Heidrun Rößl
03854/20721

ZAHNARZT
Dr. Martin Klopf 	 03854/2342
Zahnärztlicher Notruf
0316/818111

TIERARZT
Mag. Christa Weissenbacher
03854/2005

APOTHEKE
Andreas Apotheke
03854/2085

Fundamt
Im Fundamt der Marktgemeinde 
Langenwang wurden heuer nachste-
hende Gegenstände abgegeben:
	 Rollator
	 Brille
	 Herren-Mountainbike
	Sonnenbrille
	Schlüsselbund

	Ring
	Kinder-Mountainbike
	Rollerskates
	Damen-Citybike
	Scooter
Weitere Informationen erhalten Sie im 
Sekretariat bei Frau Breitegger unter 
der Tel.: 03854/6155-24.

Die ausgeschiedenen Gemeinderäte mit 
Bgm. Rudolf Hofbauer, 1. Vizebgm. Franz 
Reithofer und 2. Vizebgm. Phililpp Könighofer
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Hundehaltung

Die gesetzliche Grundlage für das 
Halten von Tieren findet sich im Stmk. 
Landes-Sicherheitsgesetz. Hier kann 
zusammengefasst werden, dass Hun-
dehalterInnen verpflichtet sind, ihre 
Tiere in einer Weise zu beaufsichtigen 
oder zu verwahren, dass dritte Perso-
nen weder gefährdet noch unzumut-
bar belästigt werden. 
Die Hunde sind auch außerhalb des 
Ortsgebietes, auf den Spazierwe-
gen, im Wald und auch im Augebiet 
an der Leine zu führen! Seien Sie als 
Hundebesitzer verantwortungsvoll 
und schützen Sie durch Vernunft Ih-
ren eigenen Hund, andere Tiere und 
Menschen!

Die HundehalterInnen haben weiters 
dafür zu sorgen, dass Gehsteige, Kin-
derspielplätze, Wiesen, Felder etc. 
nicht durch Hundekot verunreinigt 
werden. Sollte ihr Hund dennoch an 
einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, sind Sie dazu verpflichtet 
den Hundekot zu beseitigen! Es gibt 
genügend Stationen mit Hundekotsa-

ckerlspender und Mistkübel, wo das 
Häufchen entsorgt werden kann!
Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Hundekundenachweis 
Die nächsten Termine zur Absolvie-
rung des Hundekundenachweises für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 01.01.2013 erworben haben und 
nicht die Kriterien erfüllen, die sie von 
der Verpflichtung den Kurs zu absolvie-
ren entheben (nachweislich Hundebe-
sitzer in den letzten 5 Jahren – Dauer 
der Hundehaltung unerheblich, Absol-
vierung einer anerkannten Prüfung, 
TierärztIn, ZoologIn, tierschutzzerti-
fizierte HundetrainerIn), sind Freitag, 
der 14.01.2022 von 12:30 Uhr bis 
16:30 Uhr, Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle 
Mürzzuschlag, 8680 Mürzzuschlag und 
Freitag, 25.02.2022 von 12:30 Uhr bis 
16:30 Uhr, Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle 
Mürzzuschlag, 8680 Mürzzuschlag. 
Die Anmeldung erfolgt - durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 41,60 an 
der Amtskassa des jeweiligen Amts-
gebäudes und gleichzeitige Einschrei-
bung in die vor Ort aufliegende Teil-
nehmerliste bis spätestens 3 Tage vor 
Stattfinden des Kurses oder - durch die 
Online-Einzahlung des Kursbeitrages 
von € 41,60 auf das Konto der Steier-

Liebe Reiter 
und Reiterinnen!
Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreini-
gungen durch das Pferd nach Mög-
lichkeit unverzüglich zu beseitigen. 
Es gibt zwar keine allgemeine Rei-
nigungspflicht bzw. gesetzliche Re-
gelung, jedoch sollte dies aus Rück-
sicht auf andere Verkehrsteilnehmer 
und der Langenwanger Bevölkerung 
erfolgen.

Bücherei
Liebe Leser und 
Leserinnen!

Es kommt wieder 
die ruhige Zeit, 

vielleicht die Zeit zum Vorlesen. Oder 
auch um selbst in Advent- und Weih-
nachtsgeschichten zu schmökern. 

Besuchen Sie uns in der Bücherei!
Montag und 
Donnerstag 
von 16.00 bis  
19.00 Uhr
Tel.: 03854/2550-14
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märkischen Bank und Sparkassen AG: 
IBAN AT30 2081 5000 0641 5467 und 
Übermittlung des Einzahlungsbeleges 
sowie des vollständig und gut leserlich 
ausgefüllten Anmeldeformulars. 
Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Online-An-
meldung Hundekundenachweiskurs“ 
auf der Homepage der Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck-Mürzzuschlag.

Die Autorin Adelheid Daschek konnte 
am 10. November in der Bücherei 
ihr Buch „Allium und Calaitinis Zau-
berstab“ vorstellen. Kindern und 
Eltern wurde aus dem spannenden 
Kinderbuch, indem es um Hexen geht, 
vorgelesen. Allium, Urtica und Mentha 

sind Hexen-Drillinge. Seit dem myste-
riösen Tod ihrer Eltern vor vier Jahren 
wachsen sie bei der Oberhexe Rumex 
auf. Als Allium eines Tages alleine zu 
Hause ist, um für die bevorstehen-
de Hexenprüfung zu lernen, kommt 
sie auf eine absurde Idee. Sie will 
sich alles, was sie lernen soll, in den 
Kopf zaubern. Dieses Vorhaben geht 
aber gründlich schief und so findet 
sich Allium in einem 
wundersamen Land 
wieder. Es beginnt 
eine wundersame, 
abenteuerliche und 
gefährliche Reise.

Kinderbuchautorin zu Gast 
in der Bücherei
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Reisepass und 
Personalausweis

Die Ausstellung eines Kinderpasses 
und eines Personalausweises ist bis 
längstens 2 Jahre nach Geburt des 
Kindes gebührenfrei. 
ACHTUNG
Auch wenn für manche Länder der 
Reisepass bis zu fünf Jahre abgelau-
fen sein kann, wird unbedingt die 
Verwendung eines gültigen Reise-
passes empfohlen. 
Der Führerschein ist kein gültiges 
Ausweisdokument im Ausland! 

Bei Fragen wenden Sie 
sich an das Sekretariat 
im Gemeindeamt - 
Tel.: 03854/6155-24.

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 08:00 
bis 10:00 Uhr und jeden 3. Dienstag 
im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.

Fragen richten Sie bitte an:
Dr. Dieter KINZER, 
Öffentlicher Notar, 
Max-Kleinoschegg-Gasse 2,
8680 Mürzzuschlag
Tel:  03852/26 47, Fax: 03852/45 90, 
E-mail: notar@kinzer.at 

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher 
im Straßenbereich und auf den Gehwegen

Immer wieder ragen Hecken, Sträu-
cher und Bäume von Privatgrundstü-
cken in den öffentlichen Verkehrs-
raum, die gerade für Fußgänger oder 
Radfahrer, aber auch für Fahrzeuge 
eine Verkehrsgefährdung darstellen. 
Die Grundeigentümer haben die Ver-
pflichtung, die Verkehrssicherheit 
insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs oder Benützbarkeit der Straße 
zu gewährleisten. 
Deshalb müssen Gehsteige, Radwege 
und Fahrbahnen in ihrer gesamten 

Reinigungspersonal
Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für Groß-
reinigungen oder auch als Vertre-
tung. Sollten Sie daran Interesse 
haben, bringen Sie Ihren Lebenslauf  
gerichtet an den Bürgermeister  
Rudolf Hofbauer in die Gemeinde. 

Kontakt: 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer,
Wiener Straße 2, 8665 Langenwang

Tel.: 03854/6155-11, 
E-Mail: 
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Breite frei von überhängenden Zwei-
gen sein. Bitte überprüfen Sie Ihr 
Grundstück in diesem Sinne, um eine 
sichere Benützung der öffentlichen 
Verkehrsfläche zu gewährleisten.

Das Land Steiermark gewährt ein-
kommensschwächeren Haushalten 
wieder einen einmaligen Heizkosten- 
zuschuss.

Die Förderung kann bis 04.02.2022 
beim Bürgerservice der Gemeinde be-
antragt werden.

Personen, die eine Wohnbeihilfe be-
ziehen, können keinen Antrag stellen, 
da bereits in der Beihilfe die Kosten 
eingerechnet sind.

Die Förderung beträgt einmalig  
€ 120,- für alle Heizungsanlagen.

Als Einkommensgrenze gelten folgen-
de Richtwerte:
für 1-Personen Haushalte (Netto) 
	 €	 1.138,28
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto)	 €	 1.707,42

Bitte einen Pensionsabschnitt oder 
den Einkommensnachweis und Konto-
nummer (IBAN) mitnehmen!

Heizkostenzuschuss des 
Landes Steiermark 2021/2022

Langenwanger
Gemeindenachrichten
Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Auf-
lage 2.000 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine optimale 
Werbemöglichkeit, da die Gemein-
dezeitung nicht wie andere Zeitun-
gen sofort weggelegt, sondern als 
amtliches Mitteilungsblatt öfters in 
die Hand genommen wird.

Die Preise für eine Einschaltung  
betragen:

1/8 Seite	 € 40,00
1/4 Seite 	 € 70,00
1/2 Seite	 € 120,00
1 Seite 		  € 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% 
Umsatzsteuer.

Ansprechperson für
Öffentlichkeitsarbeit: 
Manuela Breitegger, 
breitegger.m@langenwang.gv.at, 
Tel.: 03854/6155-24
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Liebe Mountainbiker!
Da im Zusammenhang mit Moun-
tainbiken im Wald immer wieder 
Beschwerden auftreten möchten wir 
auf ein paar „Fair-Play“-Regeln auf-
merksam machen, um ein gutes Mit-
einander aller Beteiligten aufrecht zu 
erhalten:

Im Forstgesetz 1975 wird gere-
gelt, dass jedermann den Wald zu 
Erholungszwecken betreten darf. 
Dazu gibt es einige Ausnahmen wie 
beispielsweise Wiederbewaldungs-
flächen oder gesperrte Waldflä-
chen. Das Befahren des Waldes, 
einschließlich der Forststraßen oder 
sonstigen Waldwege, mit Fahrrä-
dern (Mountainbikes) bedarf der 
Zustimmung des Waldeigentümers 
oder des Forststraßenerhalters. 
Diese Zustimmung wird in der Regel 
durch entsprechende Beschilderung 
erteilt und als Mountainbikestrecke 
ausgewiesen. 

Die Saison zum Radeln und Mountain-
biken ist bereits vorbei. Um Einhaltung 
der Benützungszeiten der ausgewiese-
nen Strecken, welche vom 15. Mai bis 
15. Oktober (2 Stunden nach Sonnen-
aufgang bis 2 Stunden vor Sonnenun-
tergang) gilt, wird ersucht. 
www.bikeregion-muerztal.at

Die Befahrung der Strecke Malleisten 
Alm zur Hönigsberg Alm ist zu folgen-
den Zeiten erlaubt: 01. Juni bis 16. 
August (8:00 – 19:00 Uhr); 17. August 
bis 15. September (08:00 – 18:00 Uhr); 
16. September bis 31. Oktober (08:00 
– 16:00 Uhr). 

Unerlaubtes Befahren von Forst-
straßen bedeutet Selbstgefährdung, 
Strafen und birgt Haftungsrisiken, 
etwa bei Unfällen mit Holztranspor-
ten oder Fußgängern.

BITTE UNBEDINGT EINHALTEN:
	Nur auf gekennzeichneten Wegen  
	 fahren!
	Keine Spuren oder Abfälle  
	 hinterlassen!
	Das Mountainbike unter Kontrolle  
	 halten!
	Andere Naturnutzer sind zu  
	 respektieren!
	Auf Tiere Rücksicht nehmen!
	 Verantwortungsvoll handeln!
	Der Umwelt und sich selbst etwas  
	 Gutes tun!
	Befahre nur ausdrücklich markierte  
	 und freigegebene Wege und Routen!
	Halte dich an Absperrungen. Fahre  
	 nicht abseits des Weges!

Quelle: BMLRT

PRO.E-BIKE 2021
Sicher radeln – sicher ankommen

    Kostenfreies
    E-Bike-Fahrsicherheitstraining 
    für alle Steirerinnen und Steirer ab 50

Das Land Steiermark finanziert
IHR FAHRSICHERHEITSTRAINING!

Sie haben ein E-Bike? Sie wollen sich ein E-Bike kaufen? Dann nutzen Sie das Angebot eines kostenfreien 
E-Bike-Fahrsicherheitstrainings! 

Lernen Sie die Eigenschaften eines E-Bikes kennen, erfahren Sie von Profis, wie Sie richtig und sicher mit dem 
E-Bike unterwegs sind und üben Sie schwierige Situationen, um für den Rad-Alltag gerüstet zu sein.

E-Bikes werden immer populärer und beliebter. Damit steigen auch die Unfälle, sowohl im Straßenverkehr als 
auch im Freizeitbereich. Die Fahrgeschwindigkeit ist mit einem E-Bike um einiges höher als mit einem 
herkömmlichen Fahrrad. Gleichzeitig ist der Reiz, rasch und entspannt sich mit einem E-Bike fortzubewegen, 
groß. 

Buchen Sie Ihren Kurs bei unseren steirischen Anbietern!

Gutscheine zum Download finden Sie auf www.verkehr.steiermark.at und 
vor Ort im E-Bike-Fahrsicherheitstraining.

In 2 Stunden erfahren Sie mehr über die Ausstattung,
besondere Gefahrenquellen und 
das richtige Fahren mit einem E-Bike. 

Mehr Information unter
www.verkehr.steiermark.at

Wir wünschen Ihnen
viel Spaß beim Radeln! 

  K
    E
    f

erheitstraining.

mehr über die Ausstattung,
n und

nem E-Bike.

t

n
eln! 

http://www.bikeregion-muerztal.at
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Schutz vor Computer- und Internetkriminalität 

Sicher im Internet – 10 Tipps wie Ich mich vor Gefahren schützen kann!

Schutz des PC 
Investieren Sie in eine gute Sicherheitsausstattung für Ihren Computer 
z.B. Anti-Viren-Programm, Firewall.

E-Mails und Chat 
Öffnen Sie nur E-Mails, die von vertrauenswürdigen Absendern stammen. 
Öffnen Sie im Chatverlauf keine E-Mail-Anhänge und Links von Unbekannten.

Software 
Achten Sie darauf, welche Software oder Zusatzprogramme („Plug-Ins“) Sie ins-
tallieren. Eine Gefahr sind Schadprogramme z.B.: Gratis-Downloads oder Raubko-
pien von dubiosen Anbietern.

Tauschbörse 
Wer im Internet mit Unbekannten Dateien tauscht, riskiert eine Infektion seines 
PCs mit Schadprogrammen. 

Online-Shopping 
Setzen Sie auf ein gesundes Misstrauen, besonders bei sehr günstigen Angeboten. 
Impressum und Bewertungen lassen auf einen seriösen Anbieter schließen

Bezahlen im Web 
Allgemeine Vorsicht ist geboten, besonders bei Vorauszahlung. Zahlungen können 
per Lastschrift, Kreditkarte oder Rechnung erfolgen.

Online- Banking 
Rufen Sie die Homepage der Bank immer über die offizielle Homepage (nicht über 
Links) auf und verwenden Sie bei Überweisungen ein zweites Gerät für die Trans-
aktionsnummer (TANs).

Private Infos, Fotos und Passwörter 
gehen Sie sehr sparsam mit dem Verbreiten ihrer persönlichen Daten und Fotos 
um.

Angebote als Waren – und Finanzagenten 
Angebote im Internet oder per E-Mail als Waren- oder Geldvermittler zu arbeiten, 
sind meistens illegal und konsequent abzulehnen.

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

Schutz vor Computer- und Internetkriminalität 

Sicher im Internet – 10 Tipps wie Ich mich vor Gefahren schützen kann!

Schutz des PC 
Investieren Sie in eine gute Sicherheitsausstattung für Ihren Computer 
z.B. Anti-Viren-Programm, Firewall.

E-Mails und Chat 
Öffnen Sie nur E-Mails, die von vertrauenswürdigen Absendern stammen. 
Öffnen Sie im Chatverlauf keine E-Mail-Anhänge und Links von Unbekannten.

Software 
Achten Sie darauf, welche Software oder Zusatzprogramme („Plug-Ins“) Sie ins-
tallieren. Eine Gefahr sind Schadprogramme z.B.: Gratis-Downloads oder Raubko-
pien von dubiosen Anbietern.

Tauschbörse 
Wer im Internet mit Unbekannten Dateien tauscht, riskiert eine Infektion seines 
PCs mit Schadprogrammen. 

Online-Shopping 
Setzen Sie auf ein gesundes Misstrauen, besonders bei sehr günstigen Angeboten. 
Impressum und Bewertungen lassen auf einen seriösen Anbieter schließen

Bezahlen im Web 
Allgemeine Vorsicht ist geboten, besonders bei Vorauszahlung. Zahlungen können 
per Lastschrift, Kreditkarte oder Rechnung erfolgen.

Online- Banking 
Rufen Sie die Homepage der Bank immer über die offizielle Homepage (nicht über 
Links) auf und verwenden Sie bei Überweisungen ein zweites Gerät für die Trans-
aktionsnummer (TANs).

Private Infos, Fotos und Passwörter 
gehen Sie sehr sparsam mit dem Verbreiten ihrer persönlichen Daten und Fotos 
um.

Angebote als Waren – und Finanzagenten 
Angebote im Internet oder per E-Mail als Waren- oder Geldvermittler zu arbeiten, 
sind meistens illegal und konsequent abzulehnen.

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

Tipps zum Schutz vor Dämmerungseinbrüchen

„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider weit verbreitete Anschauung, die jedoch längst 
nicht mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche passieren in der Dämmerung. Die Kriminalprävention gibt folgen-
de Empfehlungen zur Senkung Ihres Einbruchsrisikos.

Viel Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich, schreckt potenzielle Einbrecher ab

Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen. 
Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzei-
ten für die Abendstunden programmieren 

Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuchtung anbringen, damit sich das 
Licht einschaltet, wenn sich jemand dem Haus nähert. Vor allem auch Kellerabgänge und 
Mauernischen gut beleuchten!

Außensteckdosen wegschalten, können auch durch Täter genutzt werden

Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein 
offenes Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrter Fenstergriffe). Achtung 
– Versicherungen zahlen nicht, da kein Einbruch, sondern eventuell nur ein normaler 
Diebstahl vorliegt!

Mit einem Türspion und ausreichender Beleuchtung können Sie sehen, ob ungebetene 
Gäste an Ihrer Tür läuten 

Bei Gegensprechanlagen: Öffnen Sie nicht sofort jedem die Hauseingangstüre, sondern 
informieren Sie sich zuerst über die Person und den Grund des Besuches

Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst bei kurzer Abwesenheit

Eine einbruchhemmende Türe, ein Balkenriegelschloss an der Eingangstür oder eine 
Alarmanlage sichern sehr wirksam gegen potenzielle Einbrecher ab 

Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fußabtreter oder in Blumentöpfen zu ver-
stecken 

Nachbarschaftshilfe: Halten Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Nachbarn. So wissen Sie, 
was in Ihrer Nachbarschaft vorgeht und erkennen ungewöhnliche Aktivitäten sofort. Tau-
schen Sie auch Telefonnummern aus, im Anlassfall ist es gut den Nachbar verständigen 
zu können

Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes Bäume, Sträucher und Büsche – sie 
bieten den Dieben idealen Sichtschutz. Mauern und massive Zäune sind hingegen Hinder-
nisse, die der Dieb nicht so leicht unbemerkt überwinden kann (zumindest Rückschneiden 
der Sträucher auf eine maximale Höhe von 80 cm ist ratsam)

Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug sind praktische Helfer für Diebe 
– sie sollten versperrt im Inneren des Hauses verwahrt werden

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer 
Bank in einem Wertesafe (nicht in den Brieffächern) – Legen Sie ein Eigentumsverzeich-
nis an

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei
(Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen.

Weitere Informationen sowie Broschüren erhalten Sie im Kriminalpolizeilichen Beratungszentrum, 
1070 Wien, Andreasgasse 4, Mo – Frei 10-18 Uhr und am ersten Samstag des Monats 10-16 Uhr, Infoline 

0800/216346 (Tonband 0-24 Uhr, Rückruf erfolgt) oder bei der nächsten Polizeiinspektion.

KRIMINALPRÄVENTION

Apps und Abofalle 
Seien Sie sich bewusst, dass Apps Kosten verursachen sowie sensible Nutzer-
daten übertragen können, installieren Sie daher nur Apps über die offiziellen App-
Shop und schränken Sie die Zugriffsrechte ein

KRIMINALPRÄVENTION

gemeindezeitung_5/2021.indd   6gemeindezeitung_5/2021.indd   6 19.10.21   16:1319.10.21   16:13
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Nie mehr
Abfuhrtermine
vergessen.

 

Bitte stellen Sie Ihre Müll-
tonnen rechtzeitig, d.h. 
am Vorabend des 
Abfuhrtages, 
gut sichtbar 
bereit! 

 

Bitte stellen Sie Ihre Müll-
tonnen rechtzeitig, d.h. 
am Vorabend des 
Abfuhrtages, 
gut sichtbar 
bereit! 

Daheim
Die Service App
Jetzt kostenlos downloaden! 
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by

Restmüll

Bitte stellen Sie Ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 11.04.2019

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 15.04.2019

In den nächsten Tagen

Daheim-App Download für 
iOs/Apple über App Store

Daheim-App Download für 
Android über Google Play
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Klangwolke im Krottenhof 

KreARTiv im Dorf – unter der Leitung 
von Gabriele Paar und Marlies Zieger-
hofer - organisierte am 10. Juli im Krot-
tenhof ein Public Viewing des Konzer-
tes von Jordi Savall aus der Pfarrkirche 
Stainz im Rahmen der ORF Styriarte. 
Obwohl etwas anspruchsvollere Ba-
rockmusik dargeboten wurde, ermög-
lichte die umfassende und fundierte 
Einführung von Manfred Polansky in 
die Werke der Komponisten Händel, 
Fux und Vivaldi einen unvergesslichen, 
musikalischen Hörgenuss an diesem 
Sommerabend im charmanten Ambi-
ente des Innenhofs. Somit verwandel-
te sich die Steiermark wieder in einen 
großen Konzertsaal. 

Zum 1. Kulturstammtisch lud Gabriele 
Schmid, Obfrau des Kulturausschusses 
der Marktgemeinde Langenwang, am 
11. Oktober in das Volkshaus ein. Viele 
Vereinsvertreter nahmen die Einla-

dung gerne an. Mit dem Stammtisch 
soll künftig eine Plattform angeboten 
werden, wo ein Austausch über das 
kulturelle Miteinander stattfinden 
soll. Besonders in Hinblick auf das 
kommende Jahr 2022, wo viele Verei-
ne sowie auch die Marktgemeinde ein 
Jubiläum feiern. In gemütlicher Runde 
wurde diskutiert, um neue Ideen ge-
meinsam umzusetzen und Traditionel-
les zu erhalten.

Beim Kulturstam-
mtisch wurde an-
lässlich des kommen-
den Jubiläumsjahres 
besprochen, ein Logo 
zu erstellen. Das Logo kann jeder 
Verein für die Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr 2022 verwenden. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig am Ge-
meindeamt bei Fr. Breitegger, damit 
das Logo übermittelt werden kann. ©
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Förderungen
Die Marktgemeinde Langenwang ge-
währt folgende Förderungen:
Solarförderung
Photovoltaikförderung
Förderung Anschluss Fernwärme
Hausfassadenfärbelung
Wohnbauförderung

In der ordentlichen öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates am 
22.09.2021 wurden folgende Förde-
rungen beschlossen:
	Förderung von modernen  
	 Holzheizungen
	Gewährung Mobilitätszuschuss 
	 für Studierende ab Winter- 
	 semester 2021/2022
	Gewährung Zuschusses für wasch-     
	 bare Windeln

Der Antrag auf Gewährung einer 
Förderung ist am Gemeindeamt 
erhältlich und auf der Homepage  
www.langenwang.at abrufbar.

Raiffeisenbank Mürztal
Grazerstraße 8
8665 Langenwang
Tel. +43 3852 2658 115 10
E-Mail info@rbmuerztal.at
www.rbmuerztal.at

Ulrike Baumgartner Robert Rinnhofer Katja Hirschegger

Das Team der Raiffeisenbank Mürztal wünscht 

         frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr !

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich 
und individuell zu beraten: MO – FR: 7.00 – 19.00 Uhr

gletthofer mürzzuschlag • grafik | design | illustration

Marktgemeinde LANGENWANG 2022 
LOGO-Design • Entwurf 02

��� � � � � ��� � ��� � ��� � � �������� ��� � � � � ��� � ��� � ��� � � �������� ��� � � � � ��� � ��� � ��� � � ��������

http://www.langenwang.at
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Winterdienst - Schneeräumung und Streuung

Die Marktgemeinde Langenwang ist 
bemüht, die Schneeräumung und 
Streuung der Straßen zur Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Für den Einsatzfall stehen für das ge-
samte Straßennetz 5 Räumfahrzeuge 
(davon zwei als Streufahrzeuge) für 
die Gemeindestraßen zur Verfügung. 
Die Interessentenwege werden von 
Schneeräumern der Weggenossen-
schaft betreut. Die Streuung obliegt 
der Gemeinde. Trotz der Anzahl der 
Geräte können nicht alle Verkehrswe-
ge zur selben Zeit geräumt werden. 
Die zeitliche Räumung der Straßen 
erfolgt nach einem Räumungsplan, 
der nach Prioritäten (Steilstücke, 
Schulwege, öffentliche Einrichtungen, 
Verkehrsaufkommen, usw.) erstellt 
wird. Die Hauseigentümer werden 
darauf hingewiesen, dass es bei der 
Schneeräumung immer wieder vor-
kommt, dass die Schneemassen im 
Bereich der Hauseinfahrten zu liegen 
kommen. Die Lenker der Einsatzfahr-
zeuge bemühen sich, diese Beein-
trächtigungen so gering wie möglich 
zu halten, jedoch kann nicht auf jeden 
Wunsch der Objekteigentümer einge-
gangen werden. Die Marktgemeinde 
Langenwang ersucht daher um das 
Verständnis der Bevölkerung.

Bitte beachten Sie auch, dass Sie 
Ihr Kraftfahrzeug im Winter auf den 
öffentlichen Straßen und Wegen so 
abstellen, dass die Räumfahrzeuge 
ungehindert den Winterdienst verse-
hen können!

Der Winter naht – Achtung!
Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet:
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Lie-
genschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-

handen, so ist der Straßenrand in ei-
ner Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft Eigentümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshüt-
ten entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häu-
sern oder Grundstücken auf die Straße 
ist eine Bewilligung der Behörde erfor-
derlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, 
wenn das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Ver-
kehrs nicht beeinträchtigt.“
Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Stra-
ßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrai-
ner/Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung verpflichtet 
sind.
Die Marktgemeinde Langenwang 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
	es sich dabei um eine unverbind- 
	 liche Arbeitsleistung der Gemeinde  
	 handelt, aus der kein Rechtsan- 
	 spruch abgeleitet werden kann;
	die gesetzliche Verpflichtung so- 
	 wie die damit verbundene zivil- 
	 rechtliche Haftung für die zeitge- 
	 rechte und ordnungsgemäße  
	 Durchführung der Arbeiten in je 
	 dem Fall beim verpflichteten Anrai- 
	 ner bzw. Grundeigentümer  
	 verbleibt;
	eine Übernahme dieser Räum- und  
	 Streupflicht durch stillschweigende 
	 Handlungen im Sinne des § 863  
	 Allgemeines Bürgerliches Gesetz- 
	 buch (ABGB) hiermit ausdrücklich  
	 ausgeschlossen wird.
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www.steiermark-card.netwww.steiermark-card.net

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

€ 79,-
für 

Erwachsene

Naturkundemuseum: © Harry Schiffer, Der Wilde Berg Mautern: © Herfried Marek, Waldpark Hochreiter: © df-fotografie.at, Kletterpark Schöckl: © Kletterpark Schöckl/Markus Oberländer, erLEBZELTEREI Pirker Mariazell: © Pirker GmbH, Loser: © Tom Lamm

1 x ZAHLEN – 
FREIER EINTRITT 

IN ÜBER 160 AUSFLUGSZIELE

Das Einsatzgebiet von Kräutern ist 
vielseitig. Weihnachtsköstlichkeiten 
verleihen sie eine extra Portion Ge-
schmack und auch optisch verwan-
deln sie so manches schlichte Gebäck 
in etwas Besonderes. 

Da im Winter weniger Kräuter frisch 
verfügbar sind, greift man auf getrock-
nete Kräuter des Sommers zurück. 
Gut eignen sich hierfür z.B. Rosmarin, 
Holunder, Pfefferminze, Brennnessel-
samen, Zitronenverbene, Kamille, etc. 
Blütenblätter (Ringelblume, Kornblu-
me, Rose, Lavendel) sorgen für die 
farbliche Note. 

Schokokugerl 

200 g Zartbitterschokolade
75 g Butter
75 g Staubzucker
80 g geriebene Nüsse
1 TL Vanillezucker
Schale einer abgeriebenen Orange 
oder Zitrone
ev. 2 EL Rum oder Amaretto
bei Bedarf 1-2 EL Dinkelbrösel

Zum Wälzen
50 g gerieben Mandeln
3 EL Pfefferminzblätter, Brennnessel-
samen, Holunderblüten, etc.
3 EL Ringelblumen-Blätter, Lavendel- 
oder Rosenzucker, etc.

	Die getrockneten Kräuter mörsern,  
	 bis sich ein feines Pulver bildet. 

	Schokolade im Wasserbad mit der  
	 Butter schmelzen. Die restlichen  
	 Zutaten hinzugeben und zu einer  
	 homogenen Masse verrühren. Aus- 
	 kühlen lassen.

	Kleine Kugeln formen und jeweils  
	 in dem Kräuterpulver, den Rin- 
	 gelblumenblättern und den Man- 
	 deln wälzen. Wem das Kräuterpul- 
	 ver zu intensiv schmeckt, kann es  
	 auch mit den Mandeln vermischen  
	 und die Kugeln darin rollen. Kugeln  
	 kalt stellen und trocknen lassen. In  
	 verschließbarem Gefäß kühl lagern.

Gutes Gelingen wünschen
die Kräuterpädagoginnen 
Marina Schulhofer 
& Yvonne Hirschegger

Kräuter-Rezept

Mindestpensionsempfänger mit 
Hauptwohnsitz in Langenwang 
erhalten nach Vorlage des Einkom-
mensnachweises Warengutscheine 
im Volkshaus Langenwang.

Als Einkommensgrenze gelten fol-
gende Richtwerte:
für 1- Personen Haushalte (Netto)
€  1.138,28
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto) €  1.707,42

Die Gutscheine können an folgenden 
Tagen abgeholt werden:
Montag, 13. Dezember 2021	
09.00 – 17.00 Uhr
Dienstag, 14. Dezember 2021	
08.00 – 12.00 Uhr

Sozialleistung der 
Gemeinde
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JAKOBUS-APOTHEKE            
KRIEGLACH

JÄNNER

FEBRUAR

MAI

AUGUST

Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr

ANDREAS-APOTHEKE 
LANGENWANG

BERGAPOTHEKE        
MÜRZZUSCHLAG

APOTHEKE ZUM HL. JOSEF 
MÜRZZUSCHLAG

SEPTEMBER

OKTOBER

BERNHARDAPOTHEKE                             
ST. MAREIN / MÜRZTAL

APOTHEKE ZUM HL. JOSEF      
KINDBERG

APOTHEKE ZUR HL. BARBARA           
ST. BARBARA / MÜRZTAL

NOVEMBER

DEZEMBER

APOTHEKEN             
NOTDIENSTE 2022

MÄRZ

APRIL

JUNI

Gesundheit noch näher – neuer mo-
derner Service für Sie!
In der Andreas-Apotheke wollen wir 
ganz nach unserem Motto „Gesund-
heit so nah“ immer für Sie erreichbar 

sein und Sie fachkundig und verläss-
lich auf Ihrem individuellen Weg zur 
Gesundheit begleiten.

Neue Apotheken-App
Mit unserer neuen Apotheken-App, 
die ab Dezember für Sie bereitstehen 
wird, sind wir immer an Ihrer Seite, 
auch wenn Sie gerade nicht bei uns in 
der Apotheke sind. Mit unserer neuen 
apothekeneigenen App werden wir Sie 
regelmäßig zu Themen und Aktionen 
informieren, die speziell für Sie in-
teressant und wertvoll sind. Au-
ßerdem starten wir mit der App 
auch ein neues Treueprogramm: 
Für Ihre Einkäufe dürfen wir 
Ihnen mit kleinen Geschenken 
eine Freude machen.  Um 
Ihre Wunschprodukte 
vorab zu reservieren, 
können Sie dann über 
die App ganz einfach mit 

Andreas-Apotheke Langenwang
uns in Kontakt treten. 
Wir können es kaum erwarten, den 
neuen Service für Sie zu starten! 
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Folgendes gehört zu unserer Familie: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

In allen Geschäften, 
die Batterien verkaufen, 

können alte Batterien 
auch wieder 

zurückgegeben werden 

Gegebenenfalls 
Rückgabe beim 

Verkäufer 

Beim 
Altstoffsammel-
zentrum in ihrer 

Gemeinde 

 
Für weitere Informationen steht Ihnen 
der Abfallwirtschaftsverband 
Mürzverband gerne zur Verfügung. 
 

AWV Mürzverband 
Wieden 130 
8643 Allerheiligen i.M. 
Tel.: 03864/2736     
 

  Elektroaltgeräte 
Geräte deren 
längste Kante 
weniger als 50 cm 
misst. 

Alle 
Gerätebatterien, 
wiederaufladbare 
Batterien, Akkus 
und Knopfzellen. 

Leuchtstoffröhren,
Energie-
sparlampen, 
Quecksilber- 
dampflampen, etc. 

Kühlschränke, 
Gefriertruhen, 
Klimageräte 

Fernseher, 
Computer, 
Laptops, usw. 

Geräte deren 
längste Kante 
länger als 50 cm ist. 

Wo kann man uns 
kostenlos abgeben? 

 
 
 
 
 
 
 

Elektroaltgeräte und Batterien 
bestehen aus wertvollen 
Rohstoffen wie Eisen, 

Kunststoffen und Glas. Das 
Recycling dieser Rohstoffe trägt 
zur Schonung der natürlichen 

Ressourcen bei und stellt einen 
wichtigen Beitrag zum 

Umweltschutz dar. 
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Jeder Steirer produziert jährlich 126 
kg Restmüll, davon sind 2/3 Fehlwür-
fe. Die eine Hälfte davon sind biogene 
Abfälle, die andere Hälfte Papier und 
Verpackungen aus Kunststoff, Metall 
und Glas. Durch ordnungsgemäße 
Mülltrennung sparen wir Energie und 
Rohstoffe, leisten durch CO2-Einspa-
rung einen wertvollen Beitrag zum Kli-
maschutz und halten die Müllgrund-
gebühren niedrig. Ist der Müll erst 
einmal getrennt, bleibt dieser auch 
getrennt und kann wiederverwertet 
werden. 

Trennhilfe Saubermacher Dienstleis-
tungs AG

Tonnenweise Argumente für 
richtige Mülltrennung

Was gehört in die Restmüll-Tonne?

	Babywindeln
	Zahnbürsten
	Glühbirnen (mit Glühfaden, keine  
	 Energiesparlampen)
	Katzenstreu
	 Hygieneartikel
	 Staubsaugerinhalte
	 Asche
	 Blumentöpfe
	 CDs
	 Kugelschreiber
	 Papiertaschentücher (gebraucht)
	 Knochen

Was gehört nicht in die 
Restmüll-Tonne?

	Bioabfall
	Batterien
	Elektro-Altgeräte
	Problemstoffe
	 brauchbare Alttextilien

Quelle: Die Steirischen Abfallwirt-
schaftsverbände, Saubermacher 
Dienstleistungs AG

Müllentsorgung
Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angegebenen 
Entsorgungstages im Abfuhrkalen-
der bereitzustellen sind. Nur da-
durch kann eine sichere Entsorgung 
gewährleistet werden. 

Sollte Ihre Restmülltonne, Biomüll-
tonne oder die Kunststoffverpa-
ckung nicht entleert bzw. abgeholt 
worden sein, kontaktieren Sie bitte 
die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!

Sollte Ihre Altpapiertonne nicht ent-
leert worden sein, bitte wenden Sie 
sich an die Gemeinde Langenwang 
unter 03854/6155-13.

Wenn es die Covid Regelungen zulas-
sen, findet die kostenlose Solar- und 
Photovoltaikberatung jeden ersten 
Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im 
Restaurant-Cafe Krainer in Langen-
wang statt.

Beratungstermine:
Mittwoch, 05. Jänner
Mittwoch, 02. Februar
Mittwoch, 02. März

Weitere kostenlose Erstinformati-
onen und zu den Förderungen des 
Bundes und vom Land Steiermark 
werden von Montag bis Freitag (08.30 
bis 12.00 Uhr) bei der Info-Hotline 
03112/588612 angeboten.

©
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Im August wurde die Glasverpackungs-
sammlung in unserer Gemeinde auf 
moderne lärmgedämmte Doppel-
kammerbehälter umgestellt. Die Sam-
melfahrzeuge sind ebenfalls mit zwei 
getrennten Kammern ausgestattet. 
Der Doppelkammerbehälter wird mit 
einem Spezialkran gehoben, sodass 
Weiß- bzw. Buntglas in die entspre-
chende Kammer des Sammelfahrzeu-
ges kommt. Danke, dass Sie auch auf 
Ruhezeiten achten und Ihr Altglas so 
gut wie möglich zwischen 07:00 und 
20:00 Uhr entsorgen.

Zur Altglas-Sammlung gehören alle 
Glasverpackungen (restentleert) zum 
Beispiel:

Altglas sorgfältig entsorgen

Das Altstoffsammelzentrum hat je-
den Donnerstag von 12:00 bis 16:00 
Uhr und jeden Freitag von 08:00 bis 
14:00 Uhr geöffnet (an Feiertagen 
geschlossen). Bitte nehmen Sie bei 
jeglicher Entsorgung am Altstoffsam-
melzentrum Ihre Wertkarte mit. Der 
Transport zum ASZ ist selbst durchzu-
führen bzw. zu organisieren. 

Im Altstoffsammelzentrum wird kein 
Restmüll entgegengenommen. Im 
Gemeindeamt (Meldeamt) können 
Sie zur Entsorgung von Restmüll 

Altstoffsammelzentrum
80l Säcke kaufen. Es werden von 
der Firma Saubermacher nur Säcke 
mit der Aufschrift „Saubermacher“ 
mitgenommen. 

Die Gelben Säcke werden jedes Jahr 
im November an die privaten Haus-
halte ausgeteilt. Falls Sie zusätzliche 
Säcke benötigen, können Sie diese im 
Gemeindeamt (Meldeamt) kostenlos 
abholen. 

Nein zu Plastik in der Bio-Tonne. Bio-
Papiersäcke mit 120l und 240l für die 

Wiener Straße 2 (Rathaus)
1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über●	 Private Pensionsvorsorge

●	 Vorsorge für Kinder
●	 Wiener Verein – Bestattungs-
	 und Hinterbliebenenvorsorge
●	 Bausparen
●	 Berufsunfähigkeit
●	 Haus & Wohnen
●	 Unfall und Krankheit
●	 Rund ums Auto
●	 Betrieb und Landwirtschaft
●	 Finanzierung und Leasing
	 Kostenfreie Überprüfung
	 Ihrer bestehenden Verträge!

NEUKUNDENAKTION
jetzt Vignette 2022 oder 
Tankgutscheine sichern!

beraten versichert betreut

Team Direktor Hans-Peter Huber
Wiener Straße 2 (Rathaus) 1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

hp.huber@fair-gmbh.at

Bio-Mülltonne können im Gemein-
deamt (Meldeamt) gekauft werden. 
Bitte reinigen Sie ihre Bio-Mülltonne 
regelmäßig, um Ungeziefer und Ge-
ruchsbelästigungen zu vermeiden. 

Altkleider und Textilien können in die 
entsprechenden Sammelcontainer im 
Altstoffsammelzentrum eingeworfen 
werden. 

Große Kartonagen können im Alt-
stoffsammelzentrum abgegeben 
werden.

©
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Altglas trennen und in die modernen lärmgedämmten Doppelkammerbehälter entsorgen

	 Wein- und Saftflaschen, Flaschen  
	 für Essig, Öl etc.
	 Gläser für Marmelade, Gurken,  
	 Pesto etc.
	 Parfumflakons
	 Medizinfläschchen
	 Einweg-Gewürzmühlen aus Glas

Falls Fragen auftreten, melden Sie sich 
gerne unter gde@langenwang.gv.at 

Danke für Ihren Beitrag zum  
Umwelt- und Klimaschutz!

mailto:gde@langenwang.gv.at
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KINDERGARTEN

Pfarrkindergarten www.langenwang.graz-seckau.at/langenwang/pfarrkindergarten

Mitte September starteten wieder vie-
le neue Kinder mit der Eingewöhnung 
in den Kindergarten. Dank der guten 
Zusammenarbeit mit den Eltern haben 
sich die Kinder in den drei Gruppen 
gut eingelebt und lernten einander 
kennen.

Die Ernte verschiedener Früchte der 
Natur stand in der ersten Oktoberhälf-
te im Mittelpunkt. In verschiedensten 
Bildungseinheiten erfuhren die Kinder 
vielerlei Interessantes über Obstsor-
ten, verschiedenes Gemüse und auch 
Getreide. Traditionell wurden, wie 
jedes Jahr, die „Erntepinkerl“ von den 
Kindern selbst genäht, und mit Äpfeln 
und Weckerl befüllt zum Erntedank-
fest getragen. In einer besinnlichen 
Feier bei strahlendem Herbstwetter 
bedankten sich die Kinder für die gute 
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Für viele Kinder startete auch wieder der September mit einem neuen Lebensabschnitt. 

Bei herrlichem Herbstwetter konnte heuer mit Pfarrer Mag. David Schwingenschuh das Erntedankfest gefeiert werden. 
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Ernte und Pfarrer Mag. David Schwin-
genschuh segnete die Erntegaben.

Gruppenübergreifend gab es heuer 
wieder einen Freundetag im Kinder-
garten, den die Kinder schon sehn-
süchtig erwarteten. Zusätzlich war im 
Turnsaal mit einer Bewegungsbaustel-
le für Bewegung gesorgt und am Gang 
konnten die kleinen Baumeister ihre 
Künste mit den großen Bausteinen 
unter Beweis stellen.

Ein wichtiges Thema ist die alljährliche 
verpflichtende Brandschutzübung 
im Herbst. In mehreren Gesprächen 
wurden die Kinder gut auf diese Übung 
vorbereitet. Die örtliche, freiwillige 
Feuerwehr kam nach ausgelöstem 
Probealarm in den Kindergarten, wo 
die Kinder auch vieles über die Aus-
rüstung der Feuerwehrleute erfahren 
durften. Ein herzliches Dankeschön an 
die verantwortlichen Personen der FF 
Langenwang.
In der gelben Gruppe wird im heurigen 

Kindergartenjahr immer wieder Lilli die 
Wörtermaus zu Besuch sein. Als Jah-
resprojekt reist die Wörtermaus mit 
den Kindern in das Land der Sprache! 
Die Bildungschancen der Kinder hän-
gen in hohem Maße von den sprach-
lichen Fähigkeiten der Kinder ab. So 
wird Lilli im gesamten Jahr die Sprache 
fördern in Form von Bewegungsein-
heiten, Singen, Reimen, Geschichten, 
Silbenklatschen, mundmotorischen 
Spielen und Wahrnehmungsspielen. 
Durch diese verschiedenartigsten An-
gebote soll die Sprache immer wieder 
angeregt und gefördert werden.

In der blauen und grünen Gruppe rei-
sen die Kinder im heurigen Jahrespro-
jekt ins Farbenland: Für Kinder stellt 
die Farbenwelt ein wunderbar emotio-
nales und praktisch erfahrbares Expe-
rimentierfeld dar. Wenn Kinder lernen, 
Farben bewusst wahrzunehmen, wer-
den sie für sich selbst und für ihre Um-
welt sensibilisiert. Sozialkompetenzen 
werden gestärkt und das Wissen um 

die Bedeutung und Vielfalt der Farben 
lässt die Kinder die Welt differenzierter 
wahrnehmen. Wissenswertes über die 
einzelnen Farben, spezielle Farblieder, 
Tänze, Arbeiten im kreativen Bereich 
sowie das Feiern eines Regenbogen-
festes als Höhepunkt und Abschluss 
des Projekts, runden dieses Jahresthe-
ma pädagogisch ganzheitlich ab.

Beim Freundetag im Kindergarten konnten 
die Kinder ihre Freunde in den anderen 
Gruppen besuchen.

Die jährliche Brandschutzübung konnte mit Begeisterung der Kinder durchgeführt werden.

Das Jahresprojekt in der gelben Gruppe dreht sich um Lilli die Wörtermaus. Das Jahresprojekt in der blauen und grünen 
Gruppe heißt Farbenland. 
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VOLKSSCHULE

Schatzsuche der 1a und 4a

Fundstücke im Wald

Volksschule Langenwang www.vs-langenwang.at

Die Volksschule Langenwang wird im 
Schuljahr 2021/22 wieder 8-klassig 
mit Nachmittagsbetreuung geführt. 
130 SchülerInnen besuchen die Schu-
le, fast 30 davon nehmen auch das 
Angebot am Nachmittag in Anspruch. 

Schulwoche in die Natur. Bei einer Wan-
derung auf die Burgruine Hohenwang 
entdeckten die Kinder den Wald und ge-
stalteten aus Holz, Zapfen und Blättern 
kreative Naturbilder. 

Die neue Sitzarena im Schulgarten, 
die im Sommer durch die Firma Moser 
installiert wurde, wird von den Schüle-
rinnen und Schülern als Freiluftklassen-
zimmer auch in Mathematik sehr gerne 
genutzt.

Zu Schulbeginn war die 1a Klasse mit der 
4a Klasse gemeinsam auf Naturschatz-
suche im Wald. Jedem 1. Klässler war ein 
4. Klässler zugeteilt. Die großen Buddys 
begleiteten die Kinder auf ihrer Suche 
nach Schätzen durch den Wald. Gefun-
den wurde so einiges, vom Herzstein 
bis zu riesigen Pilzen, bunten Blättern, 
Kastanien, Eicheln, Blüten und Moos. In 
der Klasse präsentierten die Kinder stolz 
ihre vielfältigen Fundstücke.
Für die 2. Klassen ging es in der ersten 

Im Team dürfen wir 4 neue Kollegin-
nen begrüßen. Martina Hasewend 
leitet die 1a Klasse, Katja Hödl über-
nimmt die 2a Klasse, Kim Rinnerhofer 
ist Klassenlehrerin der 2b und Katrin 
Sonnbichler führt die 4b Klasse zu 

ihrem Abschluss. Insgesamt arbeiten 
inklusive der Schulleitung 13 Pädago-
gInnen mit den Kindern.
Aktuelle Berichte entnehmen Sie bitte 
der Homepage www.vs-langenwang.
at. 

Waldbild der 2ab Sitzarena

Hohenwang 2ab

http://www.vs-langenwang.at
http://www.vs-langenwang.at
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Die Kinder der 3b Klasse hielten im 
September eine Turnstunde im Freien 
ab und genossen dabei das spätsom-
merliche Wetter. 

Turnstunde im Freien

Michaela Holzinger

Musikschulbesuch

BeeBots

Musikschulbesuch

ist, dennoch waren die Kinder von den 
Darbietungen angetan und die eine 
oder andere entschloss sich auch, ein 
neues Instrument erlernen zu wollen.

Ganz begeistert und gespannt waren 
die Kinder der 1., 2. und 3. Klassen auf 
die Autorenlesung mit Michaela Hol-
zinger. Bei einem Teil der Lesung ging 
es um Sparky, der die unterschiedlich-
sten Abenteuer erlebt. Die Neugier 
der Kinder war also geweckt und so 
wollten viele wissen, wie die Geschich-
te weitergeht. Dadurch konnte die 
Lesemotivation der Kinder gesteigert 
werden. 

Am 8. Oktober stand der alljährliche 
Musikschulbesuch am Programm. 
Zwar durften die verschiedenen, span-
nenden Instrumente leider nicht aus-
probiert werden, wie es sonst der Fall 

In diesem Schuljahr führt die VS 
Langenwang Einheiten der digitalen 
Grundbildung fort. Die 2. Klassen 
können mit den BeeBots erste Pro-
blemlösungskompetenzen aufbauen. 
Die Auseinandersetzung mit Pro-
blemstellungen und das gemeinsame 
Finden von Lösungen fördern nicht 
nur das soziale Miteinander, sondern 
stellen eine Vorbereitung auf digitale 
Herausforderungen dar. Mit den Be-
fehlen vorwärts, rückwärts, Linksdre-
hung, Rechtsdrehung programmieren 
die Kinder diese kleinen Roboter und 
schicken sie so durch unterschiedliche 
Aufgabenstellung. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle beim Elternverein der 
VS Langenwang bei der finanziellen 
Unterstützung zur Anschaffung dieses 
Lernmaterials.
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Lego

Straßenbahnfahrt

Graz erleben

Auf dem SchlossbergAntenne Steiermark

Aufbauend auf die Arbeit mit den Bee-
Bots in der GSI, kommen in der GSII 
Lego© Education WeDo Boxen zum 
Einsatz. Die Kinder der 3b Klasse konn-
ten in diesem Schuljahr bereits mit 
den ersten Projekten beginnen. Zuerst 
bauten sie nach Anleitung einen Ven-
tilator und gaben auf dem Tablet mit 
Hilfe einer Programmiersprache ein, 
in welche Richtung und mit welcher 
Geschwindigkeit sich die Flügel dre-
hen sollen. Danach konstruierten und 
programmierten die Schüler einen Ro-
boter-Spion, der bei einer Bewegung 

ein selbst aufgenommenes Geräusch 
von sich gibt.
Wir bedanken uns noch einmal bei 
den Sponsoren: den Unternehmen 
Automationstechnik GmbH, Fa. Wurz-
wallner, Fa. Haindl, Fa. Windhaber 
in Langenwang sowie der Fa. Herbit-
schek und Voestalpine Böhler Bleche 
Mürzzuschlag.

Drei aufregende Tage in Graz durften 
die vierten Klassen der VS Langen-
wang Anfang Oktober bei einem 
Schulausflug verbringen. Mit einer 
lustigen Zugfahrt startete die Reise 
in die schöne Landeshauptstadt. In 
Graz angekommen, waren die Schüler 
zuerst beim Radiosender „Antenne 

Steiermark“ zu Besuch. Dort erlebten 
sie hautnah, wie Radio tatsächlich 
gemacht wird und erfuhren, welche 
Aufgaben in der Moderation täglich 
gemeistert werden. Das nächste Er-
lebnis folgte gleich darauf, nämlich das 
Fahren mit der Straßenbahn. Dies war 
für einige Kinder neu und erschien für 
sie daher als sehr besonders. Anschlie-
ßend stand eine Stadtführung durch 
die Innenstadt von Graz am Programm. 
Vom Hauptplatz los ging es zum Dom, 
über die Sporgasse zum Kunsthaus. 
Das in der Schule bereits Gelernte, 
konnte nun endlich vor Ort betrachtet 
und mit zusätzlichem Wissen vertieft 
werden. Am Ende des Tages, voll mit 
zahlreichen neuen Eindrücken, freu-
ten sich alle auf das wohlverdiente 
Abendessen im JUFA Hotel Graz City. 

VOLKSSCHULE
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Malreihen auf den Stiegen

Schlosspark Eggenberg Innenstadt von Graz

Styria Center Frida und Fred

Der nächste Tag begann nach einem 
ausgiebigen Frühstück mit der sport-
lichen Aufgabe, die Treppen auf den 
Schlossberg hinauf bis zum Uhrturm 
zu zählen. Die wunderbare Aussicht 
über die Dächer von Graz konnte zum 
Glück noch bei Schönwetter genossen 
werden. Vom Regen überrascht, ging 
es dann aber rasch wieder hinunter 
mit der Seilbahn und weiter zum Kin-
dermuseum „Frida & Fred“, wo sich 
alle mit dem Thema „Zeit“ und seiner 
Herkunft sowie Bedeutung auseinan-
dersetzten. Am letzten Tag führte ein 
traumhafter Weg durch den Park die 
Schülerinnen und Schüler, gemeinsam 
mit ihren Lehrerinnen und Lehrer, zum 
Schloss Eggenberg. Trotz des Regen-
wetters sorgte das barocke Ambien-
te für großes Staunen. Neben dem 
berühmten Planetensaal im Schloss 
wurde das Münzkabinett besichtigt, 

sowie die Bilderausstellung in der al-
ten Galerie. Zum Abschluss der Reise 
besuchten alle noch die größte histo-
rische Waffenkammer der Welt. Mit 
großer Faszination lauschten die Schü-
lerinnen und Schüler der Geschichte 
des Zeughauses. Von der wertvollsten 
Pferdeausrüstung, über Lanzen, Ge-
wehre und Kanonenkugeln, gab es ei-
niges zu erblicken. Geprägt von vielen 
neuen Erfahrungen, Erlebnissen und 
Eindrücken, endete die dreitägige Ex-
kursion mit der Zugfahrt zurück nach 
Langenwang. 
Den Lehrpersonen war es eine große 
Freude, ein paar abenteuerreiche Tage 
zusammen mit den Kindern in Graz 
verbringen zu können. Diese beson-
dere Verbindung von Gelerntem mit 
tatsächlich Erlebtem, wird allen sicher 
noch lange in positiver Erinnerung 
bleiben.

VOLKSSCHULE
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Mittelschule Langenwang www.mittelschulelangenwang.at

Die Schüler führen montags einen PCR-
Test und Antigen-Test und donnerstags 
einen Antigen-Test durch.

Die österreichweite Zunahme an Co-
rona-Infektionen im September hatte 
auch Auswirkungen auf den aktuellen 
Schulbetrieb. Es wurde eine 3-wöchi-
ge Sicherheitsphase eingeführt, die 
mittlerweile auf unbestimmte Zeit 
verlängert wurde. Der PCR-Test wird in 
Form eines Spültests erledigt, der An-
tigentest als sogenannter „Nasenboh-
rer-Test“. Mittlerweile ist das Testen 
für die Kinder zur Routine geworden 
und erhöht, ebenso wie das Tragen 
der Masken, das Sicherheitsgefühl. 
Ziel ist es, einen kompletten Lockdown 
sowie ein Home-Schooling, wie in den 
letzten beiden Schuljahren notwendig, 
zu verhindern und einen ungestörten 
Unterricht zu gewährleisten. Zahlrei-
che SchülerInnen sind bereits geimpft, 
ebenso alle LehrerInnen. Es besteht 
Hoffnung ein „normales“ Schuljahr zu 
ermöglichen und alle zusätzlichen An-
gebote wie Projektwochen, Exkursio-
nen und Lehrausgänge durchzuführen.
76 Schüler der ersten und zweiten 
Klassen wurden nach den Herbstferien 
mit iPads ausgestattet.

Die Vorbereitungen für die Geräteiniti-
ative des Ministeriums stehen (Stand 
20. Oktober 2021) vor dem Abschluss. 
Die Eltern haben 25% der Anschaf-
fungskosten, etwa 80 Euro, als Selbst-
kostenanteil zu bezahlen. Die Geräte 
sind somit im Besitz der Schüler und 
werden sowohl für das Lernen in der 
Schule als auch zuhause verwendet. 
Sie sind als Arbeitsgeräte gedacht, die 
den herkömmlichen Unterricht un-
terstützen und ergänzen; von großer 
Bedeutung ist, dass der Einsatz zur 
Selbstverständlichkeit wird und unse-
re Kinder mit digitalen Kompetenzen 
ausstattet, die sie in ihren späteren be-

ruflichen Laufbahnen dringend brau-
chen werden. Für die Marktgemeinde 
Langenwang ist diese Digitalisierung 
mit erheblichem finanziellem Aufwand 
verbunden, so werden nur die Endge-
räte von der Regierung mitfinanziert, 
der nötige Ausbau der Infrastruktur 
(LWL-Anbindung, Ausbau des WLANs 
usw.) bleibt im Aufgabenbereich der 
Gemeinde. Herzlichen Dank gebührt 
hier den Verantwortlichen der Ge-
meinde, Herrn Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer sowie dem Amtsleiter, Herrn 
Andreas Schütky, die die Umsetzung 
durch ihre Bereitschaft, dies zu finan-
zieren, erst ermöglichen.

Corona Tests in der Schule

Neue iPads für die Schüler
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Anfang Oktober fand die Generalver-
sammlung des Elternvereins statt, 
im Zuge derer ein neuer Vorstand 
gewählt wurde, der sich wie folgt 
zusammensetzt:
Rust Christiane (Obfrau), Pernstei-
ner Bettina (Obfrau Stellvertreterin), 
Windhaber Verena (Kassierin), Haa-
gen Maria (Kassierin Stellvertreterin), 
Majeron Maria (Schriftführerin) und 
Eder Maria (Schriftführerin Stellver-
treterin). Herzlichen Dank beim neu 
gewählten Vorstand für die Bereit-
schaft, sich für unsere Schule und 
unsere SchülerInnen zu engagieren. 
Der Elternverein ist nicht nur in finan-
zieller Hinsicht eine große Hilfe, auch 
die Bereitschaft, die verschiedenen 
Unternehmungen der Schule durch 
zahllose (unbezahlte) Stunden helfend 
zu unterstützen, machen diese erst 
möglich.

Der alpine Skirennlauf stellt einen 
bedeutenden Schwerpunkt für die 
Schule dar und machte diese in den 
letzten Schuljahren auch weit über die 
Langenwanger Gemeindegrenzen hin 
bekannt. Im laufenden Schuljahr besu-
chen 34 Kinder diesen Schwerpunkt. 
Die coronabedingten Auswirkungen 
verhinderten im vergangenen Schul-
jahr zwar zahlreiche Wettkämpfe, 
die Trainings konnten jedoch nahezu 
lückenlos durchgeführt werden. Zur-

zeit laufen die Vorbereitungen für die 
bevorstehende Saison auf Hochtou-
ren. In den Herbstferien und Mitte 
November fanden die Gletscherkurse 
am Kitzsteinhorn statt; das zweimal 
wöchentlich stattfindende Konditions-
training läuft seit Schulbeginn. Den 
Rennläufern alles Gute und viele Erfol-
ge für die kommende Saison.

Im Rahmen des Berufsorientierungs-
unterrichts besuchten die 4. Klassen 
der Mittelschule am 23. September 
die Euroskills in Graz.
Bei der Europameisterschaft der Be-
rufe trafen rund 400 junge, fertig aus-
gebildete Fachkräfte aufeinander und 
ritterten um eine der heißbegehrten 
Medaillen in 48 unterschiedlichen Be-
rufen. In den rund 27 „Try-a-Skill“-Sta-
tionen konnten die Schüler in die be-

rufliche Vielfalt eintauchen – auch das 
auch unter der Anleitung der Heroes 
und Goldmedaillenträger.

Roswitha Hoppl ist die neue Schul-
wartin in der Mittelschule, die mit viel 
Engagement und neuen Ideen ihre 
Tätigkeit ausübt. 

Mit Ende des vergangenen Schuljahrs 
trat Elisabeth Kühberger, allen besser 
bekannt als Lisi, in den wohlverdien-
ten Ruhestand.
Lisi war nicht nur eine ausgezeich-
nete, verantwortungsvolle und äu-
ßerst pflichtbewusste Schulwartin, 
sie war allen Lehrern und Schülern, 
insbesondere der Schulleitung, eine 
liebe Freundin, die jederzeit helfend, 
tröstend und mit Rat und Tat zur Seite 
stand. 

Der lebenslustigen Lisi noch viele glückliche 
Jahre als Pensionistin

Roswitha Hoppl Euroskills Graz
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In seiner Erzählung „Als ich Christ-
tagsfreude holen ging“ schildert Peter 
Rosegger seine beschwerliche Wan-
derung als Zwölfjähriger nach Langen-
wang, um Sachen für den Christabend 
einzukaufen. Diese berührende Ge-
schichte, 1897 veröffentlicht und in 
späteren Jahren in 28 Sprachen über-
setzt, wurde zu einer der beliebtesten 
Weihnachtsgeschichten.
Das kleine Dorf Langenwang verband 
der Dichter nicht nur mit seinen Kind-
heitserinnerungen, sondern auch als 
Vater und Großvater mit zahlreichen 
Besuchen bei seiner Familie in der 
Wienerstraße 7, damals Reichsstraße 
genannt. Sein ältester Sohn Dr. Josef 

Rosegger, 1874 geboren, wirkte dort  
von  1901 bis 1948 als praktischer Arzt 
und wurde von der Bevölkerung nicht 
nur als Mediziner, sondern wegen 
seiner Bemühungen für Langenwang 
über seinen Beruf hinaus geschätzt. 
Er initiierte den Aufbau der Langen-
wanger Rettungsgesellschaft, wirke 
aktiv an am Bau der Turnhalle mit 
und leitete einen Männergesangs-
verein, den er zu großen Leistungen 
führte. Weniger bekannt ist Dr. Sepp 
Rosegger als Komponist. Er besuchte 
in seiner Jugend die Musikschule des 
Musikvereines für Steiermark, wäh-
rend des Ersten Weltkrieges studier-
te er Komposition in Graz, war dort 
Mitglied des Akademischen Gesang-
vereins und hinterließ zwei Sinfonien, 
eine Oper und zahlreiche Chor- und 
Orchesterwerke, sowie Kompositio-
nen für Kammermusik. Aufführungen 
in Graz und Leipzig sind dokumentiert. 
Am schönen Haus in der Wienerstraße 
7 erinnert eine Gedenktafel an diesen 
großen Langenwanger. 
Im Erzählband „Spaziergänge in der 
Heimat“  beschrieb Peter Rosegger 
eine Wanderung von Langenwang 
zum Hochschloss und auf den Sulzko-
gel und hielt seine Eindrücke in der 
Erzählung „Die Sulzn bei Langenwang“ 
fest.  Berührend darin ist die Überlie-
ferung der Geschichte einer jungen 
Frau, die zum Kirchlein der Maria am 
Hochschloss wanderte, um dort um 

Kindersegen zu bitten.  Und der Dichter 
schreibt: „Kurz nachher fühlte sie Se-
gen. Dann waren neun Jahre verflossen 
und das Weib hatte neun Kinder. Eins in 
jedem jungen Jahr! Erst dreiunddreißig 
war sie alt und schon neunfache Mut-
ter! Da ging sie denn wieder gen Hoch-
schloß und flehte um Abbestellung der 
Gnade. Aber es kam das zehnte und 
kam das eilfte. Und wie sie ihrer Zwölfe 
waren, alle gesund und munter, und 
wie sie schon soweit erwachsen waren, 
da zog die Schar – Vater, Mutter und 
Kinder – wie eine Procession nach der 
Kapelle und opferten der Huldreichen 
ein silbernes Herz, das man sicherlich 
noch heute sehen kann, in einem Glas-
kästchen an der Wand prangen.“
Der Weg vom Kluppeneggerhof am 
Alpl nach Langenwang, den der kleine 
Peter Rosegger einst für seinen be-
scheidenen Einkauf zurücklegen muss-
te, wurde in den letzten 30 Jahren von 
tausenden Menschen aus ganz Öster-
reich gegangen, besonders im Rahmen 
der Christtagsfreude Wanderung, die 
heuer wieder von der Marktgemeinde 
am 19. Dezember organisiert wird. 
Die Gedanken und Erkenntnisse, die 
der alternde Dichter über seine Kind-

Peter Rosegger und Langenwang

Peter Rosegger 1843 - 1918
Bau der Turnhalle. Dr Sepp Rosegger 
rechts, daneben die Gastwirtin Frau Sigl

Großeltern Peter und Anna Rosegger mit 
Enkel Walter in Langenwang

Der Bildstock in der Schwöbing, links im 
Vordergrund, bei dem der Waldbauernbub 
Rast machte

GEMEINDEINFORMATION
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Christtagsfreude WegWinterabend in der Waldheimat

heitserinnerungen an den beschwer-
lichen Weg in der Christtagsfreude 
Erzählung festhielt, sind heute in unse-
rer Welt des Fortschritts und Konsums 
vielleicht aktueller denn je. So sinniert 
er zurückblickend auf eine kurze Rast 
mit einer bescheidenen Jause auf 
dem Heimweg vor einem Kreuz in der 
Schwöbing: „Vor dem Kreuze auf die 
Bank, die für kniende Beter bestimmt 
ist, setzte ich mich nieder, um Mittag 
zu halten. Eine Semmel, die gehörte 
mir, meine Neigung zu ihr war so groß, 
dass ich sie am liebsten in wenigen 
Bissen verschluckt hätte. Allein das 
schnelle Schlucken ist nicht gesund, 
das wusste ich von anderen Leuten, 
und das langsame Essen macht einen 
längeren Genuss, das wusste ich schon 
von mir selber. Also beschloss ich, die 
Semmel recht gemächlich und be-
dächtig zu genießen und dazwischen 
manchmal eine gedörrte Zwetschge 
zu naschen. Es war eine sehr köstliche 

Peter Rosegger in Langenwang mit Enkel 
Walter

Mahlzeit; wenn ich heute etwas recht 
Gutes haben will, das kostet außer-
ordentliche Anstrengungen aller Art; 
ach, wenn man nie und nie einen Man-
gel zu leiden hat, wie ist man da arm!
Und wie war ich so reich damals, als 
ich so arm war!“

Die Erzählung „Als ich Christtagsfreu-
de holen ging“ finden sie in unserer 
Orts Chronik: „Geschichte der Markt-
gemeinde Langenwang“ (1997) und 
die Schilderung „Die Sulzn bei Langen-
wang“ im Buch „Langenwang – Spa-
ziergänge durch die Zeit“ (2009)

Manfred Polansky

Bläserquintett am Kluppenegger HofDer beschwerliche Weg durch den Schnee 
nach Langenwang

Ziel der Christtagsfreude Wanderung in 
Langenwang

Musikalische Rast bei der Christtagsfreude 
Wanderung

Christtagsfreude Wanderer am Alpsteig

Fackelwanderung nach Langenwang

GEMEINDEINFORMATION
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www.ff-langenwang.atFeuerwehr

Aufgrund des schweren Erdbebens in 
Kroatien in der Gegend um Zagreb im 
vergangenen Jahr, sind viele Häuser 
sowie auch die Wasserversorgung 
beschädigt worden. Vertreter der 
Gemeinde und der Feuerwehr haben 
sich mit vollbepacktem LKW und PKW 
mit Anhänger auf den Weg mit den 
alten Schulmöbeln und Mineralwasser 
nach Hrvatska Kostajnica gemacht. 
Mit großem Dank und viel Herzlichkeit 
wurden die Vertreter der Gemeinde 
und der Feuerwehr empfangen. 

Am 04. September fand in Kapfen-
berg-Diemlach der Feuerwehrjugend-
leistungsbewerb der Bereiche Bruck/
Mur und Mürzzuschlag statt. Unter 
Einhaltung der aktuell geltenden 
3G-Regel konnten die Jugendlichen 
ihre Abzeichen erhalten. Im Bewerbs-
spiel Bronze stellte sich das Team von 

Hilfslieferung Kroatien

Feuerwehrjugendleistungsbewerb 
in Kapfenberg-Diemlach

Angelobung

Leistungsbewerb

Gemütliches Beisammensein beim Herbstmarkt

JFM Lukas Huber und JFM Tobias Geis-
ler dem Bewerb. Im Leistungsbewerb 
Bronze machte JFM Marcel Rinnhofer 
in einem gemischten Team von Ju-
gendlichen aus den Wehren der BTF 
Hönigsberg und FF Mürzzuschlag mit.

Die 149. Wehrversammlung wurde im 
Beisein von einigen Ehrengästen am 
12. September im Volkshaus durchge-
führt. Ein arbeitsreiches Jahr mit Sit-
zungen, Übungen, Fortbildungen und 
Einsätzen. Nach der Berichterstattung 
war ein besonderer Höhepunkt die An-
gelobung von 3 Jungfeuerwehrmän-
nern, Kathrin Schrotthofer, Sebastian 
Kohlbacher und Daniel Schöggl. Damit 
wurden die Kameraden in den Aktiv-
dienst übernommen. In Würdigung 
der besonderen Verdienste um unsere 
Wehr wurde die Beförderungsurkunde 
zum Ehren Hauptbrandmeister Josef 
Doppelhofer und die Beförderungsur-
kunde zum Ehren Oberbrandmeister 
Josef Schwind überreicht. 

Pandemie bedingt wurde anstelle 
des traditionellen Landesfeuer-
wehr-Leistungsbewerbs, der größ-
ten steirischen Veranstaltungen der 
Feuerwehr, die Leistungsüberprü-
fungen an 3 Standorten ohne jedes 
Rahmenprogramm durchgeführt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Langenwang 
war mit einer Gruppe dabei. Bei der 
Leistungsgruppe kuppeln neun Mit-
glieder einer Teilnehmergruppe eine 
Saugleitung, legen anschließend eine 
Zubringleitung und nehmen in weite-
rer Folge mit zwei Löschleitungen die 
Brandbekämpfung auf. Danach muss 
von den Gruppen noch ein 400-Me-
ter-Staffellauf absolviert werden. 
Am 25. September lud die Freiwillige 
Feuerwehr Langenwang zum Herbst-
markt in und rund um das Rüsthaus 
ein. Bei der Veranstaltung wurde ein 
Augenmerk auf ein sicheres Zusam-
mensein gelegt, deshalb wurde ein 
Eingang geschaffen, wo alle Gäste die 
3-G’s vorlegen mussten. Hier gilt der 

Ehrungen
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Dank den Kameradinnen und Kamera-
den und auch den Besuchern für das 
Verständnis der Maßnahme. Neben 
den Spezialitäten der Langenwanger 
Bäuerinnen, Obst und Gemüse aus 
der Steiermark, geräucherte Forellen, 
Käse, Wein und Imkereiprodukte, 
gab es Maroni und Sturm. Auch das 
Gulasch aus der Gulaschkanone hat 
bereits Tradition und durfte natürlich 
nicht fehlen. Bei sommerlichen Tem-
peraturen wurden lustige Stunden 
am herbstlich dekorierten Vorplatz 
verbracht. Eine tolle Veranstaltung, 
welche mit „Erich und seinen Musi-
kanten“ und „Werner’s Dorfmusik“ 
umrahmt wurde.

3 Kameraden JFM Marcel Rinnhofer, 
JFM Lukas Huber und JFM Tobias Geis-
ler nahmen am 01. Oktober in Mürz-
steg beim Wissenstest teil. Nach einer 
längeren Vorbereitungszeit konnten 
die Teilnehmer ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Mit dem Erwerb der 
Abzeichen in Bronze, Silber und Gold 
erweitern die jungen Feuerwehrleute 
ihre feuerwehrfachliche Ausbildung 
und können somit, wenn sie in den 
Aktivstand eintreten schon ein erheb-
liches Feuerwehrwissen aufweisen.

Wie schon im Sommer die Nachmit-
tagsbetreuung besuchten auch die 
Wichtel und Wölflinge der Pfadfinder 
Langenwang heuer unsere Wehr. Die 
Wichtel und Wölflinge der Pfadfinder 
Langenwang besuchten heuer auch 

wieder die Wehr. Mit der Drehleiter 
der Feuerwehr Stadt Mürzzuschlag in 
30 Meter Höhe, die Verwendung der 
Schläuche probieren, die Ausrüstung 
sehen und in die Fahrzeuge hineinzu-
gehen waren die Highlights. 

Jährlich findet im Pfarrkindergarten 
die Brandschutzübung statt. Die Kind-
er werden in den Wochen zuvor auf die 
Übung im Kindergarten bestens vorbe-
reitet. Gespannt warteten die Kinder 
auf die Feuerwehr. Nach dem Einsatz 
und der Brandbekämpfung konnten 
die Kinder die Atemschutzgeräte an-
schauen und auch aufsetzen.

Im November nahmen alle Atem-
schutzträger der Wehr an der ÖFAST 
(Atemschutzübung) teil, welche die 
Einsatzbelastung in unterschiedlichen 
Dimensionen modelliert und dem 
Atemschutzträger eine gute Mög-
lichkeit gibt, sich in den jeweiligen 
Dimensionen der Belastung selbst 
einzuschätzen. In 6 Stationen wurden 
unterschiedliche Übungen durchge-
führt: 1. Station: 200 Meter Gehen; 2. 
Station: 100 Meter mit 2 B-Schläuchen 
gehen; 3. Station: 180 Stufen steigen; 
4. Station: 100 Meter mit 2 Wasser-

Erich und seine Musikanten unterhielten 
die Gäste

kanister gehen (jeder wiegt 20kg); 5. 
Station: Hindernisse übersteigen und 
unterkriechen; 6. Station: C-Schlauch 
rollen.

Brandheiße Tipps für die Advent- und 
Weihnachtszeit
	Der Adventkranz gehört vor dem  
	 Anzünden der Kerzen mit Wasser  
	 besprüht
	Kaufe einen festen und frischen  
	 Baum
	Bevor er gebraucht wird, bewahre  
	 ihn an einem kühlen Ort auf
	Ein Christbaum sollte in einem  
	 Christbaumständer, der mit Was- 
	 ser gefüllt ist, kippsicher aufgestellt  
	 werden
	Der Christbaum sollte nicht neben  
	 Wärmequellen und in unmittel- 
	 barer Nähe von Vorhängen aufge- 
	 stellt werden
	Lass nie eine Kerze unbeaufsichtigt  
	 brennen
	Neben und über den Kerzen sollten  
	 keine brennbaren Sachen hängen
	Halte als erste Löschhilfe für einen  
	 brennenden Christbaum einen  
	 Kübel mit Wasser bereit oder  
	 Feuerlöscher.

Die größte Gefahr bei einem Brand 
ist nicht primär das Feuer, sondern 
der Rauch. Heim-Rauchmelder bieten 
zum Erkennen von Entstehungsbrän-
den einen sehr wirksamen Schutz. 

Um im Ernstfall gerüstet zu sein, fin-
den in der Feuerwehr laufend Übun-
gen statt. Solltest du Interesse ha-
ben, kannst du jederzeit bei unseren 
Übungen vorbeikommen. 
Die Termine sind im Schau-
kasten beim Rüsthaus der 
Feuerwehr ausgehängt. 

Pfadfinder zu Besuch in der Feuerwehr Atemschutzträger bei der Belastungsprobe

Brandschutzübung im Pfarrkindergarten
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1) WLTP-geprüft. Aktion gültig für Privatkunden beim Kauf eines nicht lagernden  
Fahrzeugs bis 31.01.2022. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.  
Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. 

Verbrauch „kombiniert“: 4,7-5,4 l/100 km, CO₂-Emission: 106-122 g/km1)
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VORFREUDEBONUS: WARTEN  
AUF SWIFT UND IGNIS LOHNT SICH!

Jetzt Neuwagen bestellen und Vorfreudebonus sichern! Details bei Ihrem Suzuki Händler. 

LANGEWANG Tel. 03854 / 2400 ● KAPFENBERG Tel. 03862 / 33 811

Alle Details zur Bridgestone Gold Garantie bzw. zum Lassa 5 Jahre Vollkaskoschutz erfahren Sie bei Ihrem Hyundai-Partner. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.                                                                                                         www.hyundai.at.

Winterfit:  
Umstecken & einlagern.
Hyundai-Service. 

Wind und Wetter verlangen Ihrem Hyundai im Winter einiges ab. Deshalb ist es wichtig, dass Sie optimal 
vorbereitet sind. Überlassen Sie nichts dem Zufall und kommen Sie zu uns – den Hyundai Qualitätsservice Experten!  
Wenn es darauf ankommt zählt Qualität. Wir bieten ein breites Portfolio ausgezeichneter Winterkompletträder.
Schaffen Sie sich Platz und nutzen Sie unser Reifenhotel – keine lästigen Reifen in Keller oder Garage! 

Wir bieten Ihnen das für Ihr Fahrzeug maßgeschneiderte Angebot 
zu einem attraktiven Preis – schauen Sie bei uns vorbei! 
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Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
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Siegerehrung 80 cm Springen 

Lea-Sophie Planka mit Nike Star
Jump & Run 

Clara Kranabether mit Nostradamus
60 cm Springen 

Nina Haberl mit Lillyfee H
Jump & Run 

Elena Scharfegger mit Amigo Diavolo
Siegerehrung Dressur 

Ronja Sauer / Jump & Run 

Reitclub Waldheimat www.reitclub-waldheimat.jimdofree.com

Als Abschluss einer erfolgreichen 
Turniersaison konnte am 16. Oktober 
nach einem Jahr Pause endlich wieder 
das allseits beliebte Reitertreffen des 
RC Waldheimat am Hof der Familie 
Haberl stattfinden. Zahlreiche Reiter 
kamen mit ihren Pferden, um in den 
Dressur- und Springbewerben gegen-
einander anzutreten. Sogar ein Team 
aus Kärnten nahm die weite Anreise in 
Kauf, um bei dem Treffen an den Start 
gehen zu können. 

Die Mitglieder des RC Waldheimat 
konnten einige Siege und Platzierun-
gen für sich entscheiden. Der Vor-
stand des Vereins möchte sich bei sei-
nen zahlreichen aktiven Mitgliedern 
bedanken, ohne deren Hilfe es nicht 
möglich wäre solche Veranstaltungen 
zu organisieren und durchzuführen. 

Platzierungen der Mitglieder des RC 
Waldheimat:

Springen 60 cm
2. Platz:  Patricia Ludwig mit Octavia H

Springen Jump & Run
1. Platz: Clara Kranabether mit Nostra-
damus, Läufer: Jakob Kranabether
3. Platz: Nina Haberl mit Lillyfee H, 
Läufer: Julian Erlacher

Springen 80 cm
1. Platz: Viktoria Steiner mit Amicelli H
2. Platz: Elena Scharfegger mit Amigo 
Diavolo
3. Platz: Lea-Sophie Planka mit Nike 
Star

Dressur Platzierungen:
2. Platz: Viktoria Steiner mit Amicelli H
3. Platz: Florentina Red mit Stürmer
1. Platz: Elena Scharfegger mit Diavolo 
Amigo
2. Platz: Klarissa Steiner mit Amicelli H
3. Platz: Lena Gamsjäger mit Stürmer
2. Platz: Patricia Ludwig mit Octavia H
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Schützenverein Raika Langenwang

Sportunion Pretul

Nach einem Corona bedingtem 
Jahr des Stillstands konnte der 
Schützenverein im September den 
Schießbetrieb unter Auflagen wieder 
aufnehmen.

So wurde die 1. Runde der Landesli-
ga in Langenwang gegen Kapfenberg 
geschossen, wo Kapfenberg den Sieg 
mit nach Hause nehmen konnte. 
Außerdem war eine Mannschaft in 
der Unterliga zu Gast in Kapfenberg. 
Beim ASVÖ Cup in Feistritztal konnte 
Knollmüller Daniel den 3. Platz bei den 
Junioren erzielen und die Mannschaft 
mit den Schützen Pink Daniel, Geisler 
Daniel und Knollmüller Daniel den 3. 
Platz erreichen. 

Am 08. August fand, aufgrund von 
Covid um einige Monate verspätet, 
auf der Eisbahn Pretul die Mitglie-
derversammlung statt. Obmann 
Johann Windhaber durfte knapp 40 
Mitglieder dabei begrüßen. Punkte 
der Versammlung waren unter ande-
rem der Bericht über die vergange-
nen vier Jahre der Funktionsperiode, 
der Kassabericht mit den größeren 
Einnahmen und Investitionen sowie 
eine allgemeine Aussprache. Rupert 
Breitegger, Bezirksobmann des Stock-
sportverbandes Oberes Mürztal, gab 
in seinen Grußworten einen Überblick 
über die derzeitige Situation bei den 
Stocksportvereinen im Bezirk. Bürger-
meister Rudolf Hofbauer erläuterte 
die allgemeine gesellschaftliche Lage 
in Langenwang.

Ein weiterer Punkt der Versammlung 
war die Neuwahl des Vorstandes. Für 
die Funktion des Obmanns stellte sich 
dankenswerter Weise wieder Johann 
Windhaber zur Verfügung. 

Siegerehrung Landesliga

Ergebnis Landesliga
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Die Siegerehrung der Landesliga 
Saison 2019/2020 wurde im Septem-
ber nachgeholt, wo die Mannschaft 
den 6. Platz erzielen konnte. Im Ok-
tober hat der Schützenverein schon 
an einigen Bewerben teilgenommen. 

Folgender Vorstand wurde einstimmig 
gewählt:
Obmann: Johann Windhaber
Obmann-Stv.: Rudolf Hofbauer
Kassier: Martin Hammer
Kassier-Stv.: Bernhard Stadlober
Schriftführer: Gerhard Rinnhofer
Schriftführer-Stv.: Robert Zink
Sportliche Leitung olympisch: 
Hannes Hesele
Sportliche Leitung Damen: 
Margaretha Stadlober

Sportliche Leitung steirisch: 
Kurt Novak

Nach der Versammlung wurde für alle 
Anwesenden gegrillt. Danke dafür an 
Franz Milchrahm und den fleißigen 
Damen für die Bewirtung. 
Zum Ausklang wurde das sonst zu 
Jahresbeginn übliche Sonnseitn-
Schattseitn-Schießen nachgeholt. Auf 
Asphalt nach steirischen Regeln. Dabei 
konnte sich die Schattseitn mit 3:1 das 
Hauptspiel sichern, die Sonnseitn da-
für mit 3:0 das Getränk.

Sonnseitn-Schattseitn Schießen in der Pretul
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 schlüsselfertiges Eigentum
 hochwertig ausgestattet (Designerbad, 
 Fußbodenheizung, ...)
 eigener Garten
 Terrasse & Balkon
 Carport
 Fixpreis & Fixtermin Fixpreis & Fixtermin Fixpreis & Fixtermin

Alle Projekte & virtuelle Rundgänge auf
www.kohlbacher.at

03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser vonHäuser vonHäuser von

Symbolbild, HWB: < 36 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

NEU!
GRAZER STRASSE

Doppel- & Reihenhäuser
... in Vorbereitung!
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Durch die jahrelange Aufbauarbeit 
in der Jugend, wurde heuer bei den 
steirischen Meisterschaften im Be-
werb Jugend U11 bei den Mädels der 
Meistertitel souverän eingefahren. 
Wir gratulieren den Mädels und natür-
lich dem Trainerteam ganz herzlich zu 
diesem Erfolg. 
Nicht nur bei der Jugend, sondern 
auch bei den älteren Herren +35 und 
+55 wurde die Saison als Meister in 
deren Klassen abgeschlossen.
Auch in diesem Jahr wurde den legen-
däre 3-Kampf ausgetragen. Spannen-
de Spiele bei Tennis, Fußballtennis und 
Tischtennis waren zu sehen. Insgesamt 
waren 11 2er Teams in der Wertung. 
Die Seriensieger der letzten Jahre ha-
ben wieder zugeschlagen und dieses 
Mal ohne Punktverlust alle Spiele für 
sich entscheiden können.

Um mit dem wachsenden Tennisboom 
weiterhin gewappnet zu sein, wurde 
der Beschluss gefasst, den 4. Platz 
aufzulassen und neu aufzubauen. Hier 
wurde ein Allwetterbelag der Marke 
Tennis Force II verlegt. Der große 
Vorteil dieses Belages ist, dass der 
Platz nach Regen oder im Frühjahr, 

Die 3 Siegerteams:
Platz 1: Team Blad & Bled / Angerer Hubert 
& Deutschmann Tom
Platz 2: Team ÖBB 1 / Knollmüller Bernd & 
Lavezzi Christian
Platz 3: Team Young Stars / Mautner Tim & 
Taberhofer Clemens

Vlnr: Fabian Gruber, Bernd Knollmüller, 
Peter Nagovnak

4. Platz NEU

4. Platz ALT

Eröffnungsrede durch Bgm. Rudolf HofbauerTolle Stimmung für Jung und Alt
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Heuer hat auch die neugeründete 
Mürztalserie in Langenwang Halt ge-
macht. Hier haben sich vier Vereine 
aus dem Mürztal zusammengetan um 
ein Turnier für ITN-Spieler ab 3.0 zu 
veranstalten. Da es sehr großen Zu-
spruch (es waren in der Schwöbing ca. 
50 Teilnehmer gemeldet) gab, wird es 
die Veranstaltung auch im kommen-
den Jahr geben.

Zum Ausklang der Saison starteten wir 
zu unserem Vereinswandertag, der 
uns dieses Mal auf die Ganzalm und 
weiter über die Windräder auf der 
Amundsenhöhe zum Roseggerhaus 
und retour führte. 

In diesem Sinne wünschen wir allen 
LangenwangerInnen einen ruhigen 
Ausklang dieses Jahres, ein schönes 
Weihnachtsfest und vor allem viel 
Glück und Gesundheit für die Zukunft.
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„Die letzten Minuten auf der Uhr. Viele 
Schweißtropfen auf den Gesichtern der 
Spieler. Der Ball wird mit letzter Kraft 
in Richtung Tor befördert, ein Pass, 
ein Schuss, Tor! Es geht ins Elfmeter-
schießen. Heute könnte Langenwangs 
Geschichte geschrieben werden. Plötz-
lich jubelt die Menge, die Fans schrei-
en laut auf, die erleichterten Spieler 
schmeißen sich freudig auf den Spieler, 
welcher vor wenigen Sekunden den 
Ball vom Elfmeterpunkt am gegneri-
schen Torwart vorbei im Netz unter-
gebracht hatte. Jung gewinnt! Jung hat 
sich den Pokal gesichert!“

Landjugend Langenwang www.landjugend.langenwang.at

Spannende Augenblicke, die in die Ge-
schichtsbücher eingetragen werden. 
Bei dem traditionellen Alt gegen Jung 
Turnier der Landjugend Langenwang 
siegten die Spieler und Spielerinnen 
erstmals seit dem letzten Generati-
onenwechsel gegen die ehemaligen 
Mitglieder. 
Nach einer kühlenden Dusche ging 
es noch am gleichen Tag weiter, um 
den Brauch des Maibaumes gebürtig 
neben Speis und Trank weiterleben zu 
lassen. Besonders erfreulich war, dass 
es so viele Leute auf ihre Hütte ver-
schlagen hat und sie somit auf einen 

sehr erfolgreichen und amüsanten Tag 
in Begleitung jede Menge bekannter, 
aber auch unbekannter Gesichter zu-
rückschauen zu dürfen. Anzumerken 
ist die Dankbarkeit für alle, die in den 
letzten Monaten so fleißig besagte 
Hütte renoviert haben. Darauf sind 
sie sehr stolz, was eine so junge, mo-
tivierte Gruppe alles auf die Beine 
stellen kann, wenn man als Ortsgrup-
pe an einem Strang zieht. Aus diesem 
Grund können nun alle voll Freude auf 
das diesjährige Maibaumumschnei-
den und die 70 Jahre Hüttenfeier 
zurückdenken.

Alt gegen Jung Turnier am Sportplatz Maibaumumschneiden bei der Landjugend Hütte

sobald schneefrei bespielbar ist und 
trotzdem kaum ein Unterschied zu 
einem herkömmlichen Sandplatz be-
steht. Dieses System des Platzbaues 
ist in der Region einmalig und wird 
die Freiluftsaison um einige Monate 
verlängern. Beim jährlichen Herbstfest 
mit Sturm und Maroni wurde der neue 
Platz mit einem Spiel zwischen Fabian 
Gruber und Peter Nagovnak feierlich 
eingeweiht. 
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Konditionstraining 

Mountainbike Tour des WSV 

Bergtour im Herbst  

Wie jedes Jahr war der Tauschmarkt 
für Wintersportartikel auch heu-
er wieder der offizielle Startschuss 
in eine trainingsintensive und ar-
beitsreiche Wintersaison für den 
SU-WSV-Langenwang. Dieser fand 
heuer am 23.10.2021 im Volkshaus 
Langenwang statt. Das Angebot an 
hochwertigem Sportmaterial zu güns-
tigsten Preisen, war auch nach einem 
Jahr Corona bedingter Pause, wieder 
sehr umfangreich. So sollte für jeden 
der zahlreichen Besucher das richtige 
Equipment dabei gewesen sein. Auch 
das vielseitige Mehlspeisenbüffet 
war mitunter ein Grund den traditi-
onellen Tauschmarkt zu besuchen. 
An dieser Stelle möchte der SU WSV 
Langenwang sich recht herzlich bei 
allen Sponsoren, Organisatoren und 

Unterstützern dieser Veranstaltung 
bedanken.
Seit Schulanfang ist auch das Hallen-
training wieder voll im Gange. Die ver-
schiedenen Trainingsgruppen werden 
individuell gefordert, um die für den 
Winter so wichtige, Grundkondition 
aufzubauen. Bestens ausgebildete 
Trainer für Kinder und dem Schüler-
nachwuchssport, vor allem in den 
Bereichen Koordination und Konditi-
onsaufbau mit Kindern, gewährleistet 
eine bestmögliche Betreuung. Es be-
reitet große Freude zu sehen, welchen 
Zuwachs der Verein mit dem „Schnee-
tigerprojekt“ auch diesen Herbst wie-
der verzeichnen konnte. 
Das Engagement des Trainerteams un-
ter der Leitung von Obmann Markus 
Haas-Rossegger zeigt demnach vor 

allem in der Nachwuchsarbeit große 
Wirkung. Ab dieser Skisaison wird der 
Verein mit neuen zusätzlichen Trai-
nern unterstützt. Nun wird auf einen 
besonders schneereichen Winter ge-
hofft, um nahtlos vom aufbauenden 
Hallentraining zum perfektionieren-
den Schneetraining übergehen zu 
können. Die motivierten Kadermitglie-
der des SU-WSV-Langenwang lassen 
durch Ihre Freude, ihren Elan und 
Ehrgeiz auf eine erfolgreiche Skisaison 
2021/22 hoffen.

Möchte auch ihr Kind Teil der 
SU-WSV-Langenwang-Familie wer-
den, so erhalten Sie gerne nähere 
Auskünfte unter der Tel.: 0664/46 49 
606 oder auf der Homepage: www.
wsv-langenwang.com.

Sportunion WSV Langenwang
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Annika Donner Racingteam- ZKW 

Auch die Herbstsaison verlief für die 
Langenwangerin Annika Donner sehr 
erfolgreich! So erreichte sie bei Body-
building Wettkämpfen in der Kategorie 
Bikini Fitness in Prag und Luxemburg 
jeweils eine Platzierung unter den Top 
6 Athletinnen. Beim Diamond Cup in 
Skopje, Nordmazedonien, konnte sich 
Annika gegen die Konkurrenz durch-
setzen und sicherte sich die Gold-, Sil-
ber- und Bronzemedaille in drei Kate-
gorien. Damit neigt sich eine weitere 
erfolgreiche Wettkampf-Saison dem 
Ende zu. Nun geht es für die 23-jährige 
in die wohlverdiente Off-Season, in 
der nun das erhaltene Feedback der 
Judges umgesetzt wird und der Körper 
weiter optimiert wird.

Der 15-jährige Schwöbinger Simon 
Redl sorgt aktuell in der Leichtathle-
tikszene für Furore. So konnte er sich 
allein in der letzten Saison rund 15 
steirische Meistertitel sichern. Im Sep-
tember zeigte er dann auch auf öster-
reichweiter Bühne sein Können. Über 
300m Hürden sicherte er sich seinen 
ersten österreichischen Meistertitel 
und das mit der zweitschnellsten je 
von einem Steirer gelaufenen Zeit! Ak-

Auch in diesem Jahr gingen 3 Fahrer 
in der noch etwas eingeschränkten 
Saison an diversen Rennen mit gro-
ßer Motivation an den Start. Jeder 
Einzelne fuhr sehr erfolgreiche Plätze 
ein. Ein recht herzliches Dankeschön 
für die tatkräftige Unterstützung bei 
allen Sponsoren, Freunden und Fami-
lien ohne diese wäre das alles nicht 
möglich!

Annika Donner mit ihrem Pokal

Werner Karl

Marcel Burghart

Markus Ameseder

Markus Ameseder, Performer BEC 
1000 Carboniacup, erreichte bei 6 
Rennen davon 3 Mal den 1 Platz, 1 Mal 
den 2 Platz und 1 Mal ausgefallen. Die 
Rennen werden am Slovakiaring, Pan-
nonia-Ring, Autodrom Most sowie Au-
todrom in Deutschland ausgetragen. 
Derzeit führt er seine Klasse C1 an 

Werner Karl erzielte in Kitzeck Platz 2 
bei der Bergrallye sowie in St. Agatha 
ÖBM Platz 3. über alle Tourenwagen 
sowie E1+20004WD. Als Abschluss 
nahm er am Race of Champion in 
Greinbach teil.

Marcel Burghart, Stockcar Racing Cup, 
belegte diese Saison im Grande Finale 
Platz 3. Dies war unter anderem sein 
bisher größer Erfolg nach diversen 
Podiumsplätzen. Der Kampf um die 
Jahresgesamtwertung hat am 30. Ok-
tober stattgefunden.

tuell bereitet sich Simon, der für den 
Mürzzuschlager Verein MLG startet 
und das Sport-BORG in Kapfenberg 
besucht, auf die neue Saison vor. Von 
Jänner bis Juni wird er in Kanada leben 
und trainieren. 

Das nächste Ziel ist die Teilnahme an 
einer internationalen Nachwuchs-
meisterschaft. Im Idealfall schon im 
nächsten Jahr!

Simon Redl (rechts) auf dem Weg zum 
österreichischen Meistertitel

Simon Redl
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100 Jahre Trachtenverein D`Walberger
 Nach vielen Absagen und Verschie-
bungen ist es dem Trachtenverein am 
21. August möglich gewesen zum ei-
nen, die überfällige Jahresberichtsver-
sammlung und zum anderen, gleichzei-
tig die Festversammlung zur Gründung 
der Walberger vor einhundert Jahren 
abzuhalten. Mit den damals geltenden 
Vorschriften konnten zu dieser Feier 
nur Mitglieder, Vertretungen aus der 
Gemeinde und dem Trachtenvereinen 
eingeladen werden und als geschlos-
sene Veranstaltung durchgeführt 
werden. Und so wurde auch das Pro-
gramm aus den eigenen Reihen gestal-
tet. Die Mitglieder aus Krieglach, Fam. 
Hofbauer mit ihrer Woidhoamat Stub-
nmusi sorgten für die musikalische 
Unterhaltung, die Tanzgruppe der 
Walberger für den Eröffnungstanz und 
der Trachtenverein Rossecker Bruck 
für die volkstänzerische Unterhaltung. 
Durch die Festversammlung führte 
Oliver Brunnhofer. Am Walberger 

Stammtisch wurden die Berichte des 
Obmannes und der Tanzleiterin gleich 
um drei ehemalige Obmänner und ei-
nem Tänzer des Patenvereines Naab-
taler z‘ Etterzhausen erweitert, wobei 
etliche interessante Begebenheiten 
besprochen wurden. Ein wesentlicher 
Wunsch, die Ehrungen der verdienten, 
langjährigen Mitglieder, Funktionäre 
und ehemaligen Funktionäre unter 
einem würdigen Rahmen zu verleihen, 
war an diesem Tage gelungen. Bürger-
meister Rudolf Hofbauer, Vizebgm. 

Trachtenverein D´WALBERGER www.trachtenverein-walberger.at

Philipp Könighofer, Obfrau des Kul-
turausschuss Gemeinderätin Gabriele 
Schmid und zahlreiche Mitglieder des 
Gemeindevorstandes und des Ge-
meinderates, folgten der Einladung. 
Verbandsobfrau Romana Kühberger, 
A b o r d n u n g e n 
der Patenver-
eine Naabtaler 
z‘ Etterzhausen 
( Nittendorf ), 
S c h n e e r o s n e r 
Kindberg und 
der Mürztaler z‘ 
Graz, sowie die 
Trachtenvereine  
Hammerschmid 
K a p f e n b e r g , 
Schwar zkogler 
St. Lorenzen 
und der Rosse-
cker Bruck/ Mur  
waren vertreten. 

Rossecker Bruck Mur

Ehrungen der langjährigen Mitarbeiter

Gratulation durch die Gemeinde Langenwang

Eröffnung unserer Tanzgruppe

Jahrzehntelange Obmannpower

Woidhoamat Stubnmusi

Berichte vom Walberger Stammtisch

Trachtenträger der Walberger

Neue Fahnenbän-
der überreicht von 
den Patenvereinen.
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Nach den für den ÖKB kargen Mona-
ten der Corona-Krise fanden in den 
letzten Wochen wieder einige Ver-
einsaktivitäten statt. Neben den oh-
nehin quartalsmäßig abzuhaltenden 
Ausschusssitzungen standen vor allem 
der Landesdelegiertentag in Krieglach 
und die Geburtstagsgratulationen im 
Fokus. 

Kameradschaftsbund

ÖAAB

Gratulation zum 100. Geburtstag an  
Adelheid Kohlross
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Herbstjause des ÖKB im Gewölbe des 
Siglhof Langenwang

Philipp Könighofer und Heinz Gruber beim 
Landesdelegiertentag

Obmann Philipp Könighofer und Kassi-
er Josef Anninger war es eine besonde-
re Ehre, dem treuen und langjährigen 
Mitglied Adelheid Kohlross zu ihrem 
100. Geburtstag zu gratulieren. 
Die ÖKB-Vereinsführung bedankte 
sich im Zuge des Besuchs für die über 
viele Jahrzehnte anhaltende Verbun-
denheit zum Kameradschaftsbund. 
Ein weiterer Höhepunkt in den ver-

Beim jüngsten Ortsgruppentag des 
ÖAAB Langenwang wurde Michael 
Hofbauer einstimmig zum neuen Ob-
mann gewählt. Nachdem Hofbauer 
seine Tätigkeit als Obmann der Jungen 
ÖVP Langenwang an seinen Gemein-
deratskollegen Thomas Leitenbauer 
übergeben hat, übernimmt er das 
Amt von seiner Vorgängerin Birgit Rei-
singer. Als Stellvertreter stehen ihm 
künftig Gemeinderat Christian Haus-
leber und Maximilian Wurzwallner zur 
Seite. Gratulationen durfte der neue 
Obmann unter anderen von Bürger-
meister Rudolf Hofbauer, Vizebgm. 
Franz Reithofer und Bezirksobmann 
Franz Gosch entgegennehmen. 

gangenen Monaten war der Landes-
delegiertentag des ÖKB Steiermark 
in Krieglach. Über 400 anwesende 
Kameraden wählten dort den neuen 
Vorstand und stellten die Weichen für 
die Zukunft des Landesverbandes. Aus 
dem Ortsverband Langenwang nah-
men Obmann Philipp Könighofer und 
sein Stellvertreter Heinz Gruber teil. 
Der neue Präsident des Landesverban-
des heißt Rudolf Behr und stammt aus 
dem Bezirk Leibnitz.

Besonders erfreulich für den Ortsver-
band Langenwang war, dass im Oktober 
aufgrund der Regelungen die Abhaltung 
einer sogenannten Herbstjause für alle 
Mitglieder möglich war. Insgesamt folg-
ten der Einladung rund 40 Kameraden. 
Auch Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
nahm an der Veranstaltung teil. „Es war 
uns wichtig, im Rahmen der Möglichkei-
ten die Kameradschaftspflege wieder 
sicherzustellen. Gerade die zweimalige 
Absage unseres traditionellen Somme-
rausflugs und die im Jahr 2020 nicht 
durchgeführte Mitgliederversammlung 
hat dazu geführt, dass das soziale Mitei-
nander in den letzten Monaten einfach 
zu kurz kam. Vor diesem Hintergrund 
war die Durchführung einer geselligen 
Veranstaltung – unter Berücksichti-
gung der Vorgaben – natürlich absolut 
positiv“, so ÖKB-Ortsverbandsobmann 
Philipp Könighofer.

Gemeinderat Michael Hofbauer übernimmt das Amt von Birgit Reisinger 
als ÖAAB Obmann



39

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

VEREINE

Junge Volkspartei
Am 3. Oktober fand im Dorfwirthaus 
Renate Petry ein außerordentlicher 
Ortsgruppentag der Jungen Volks-
partei Langenwang statt. Am Beginn 
der Tagesordnung standen Berichte 
von Bürgermeister Rudolf Hofbauer, 
Bezirksobmann Stefan Hofbauer und 
dem ausscheidenden Obmann Micha-
el Hofbauer. Danach folgte die Wahl 
eines neuen Obmanns, da Michael 
Hofbauer als neu gewählter Obmann 
seit kurzem die Geschicke des ÖAAB 
Langenwang führt. Bei der Wahl wur-
de Thomas Leitenbauer, einer der drei 
JVP Mitgliedern des Gemeinderates, 
einstimmig zum Obmann gewählt. Ab-

schließend bedankt sich das Team der 
JVP Langenwang bei Michael Hofbau-
er für die herausragende Arbeit in den 

JVP Ortsgruppentag mit Neuwahl des Obmannes
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Mit Schulbeginn startete der Musik-
verein endlich wieder in fast normale 
Probenarbeit. Gut, das Desinfektions-
mittel steht nach wie vor beim Ein-
gang, eines der 3G begleitet uns auch 
zur Probe und zugegebenermaßen 
waren die einen oder anderen Lippen 
etwas eingerostet.

Letztendlich hatte das Orchester et-
was mehr als einen Monat Zeit, um 
für den ersten Höhepunkt des Jahres 
in Schuss zu kommen. Am Nationalfei-
ertag stand das traditionelle Herbst-
konzert auf dem Programm. Es war 
nicht nur das erste Konzert des Jahres, 
es war auch das erste Konzert seit fast 
zwei Jahren.
Dementsprechend groß war auch die 
Aufregung davor. Das Konzert selbst 
wurde neben der Musik zu einer klei-
nen Tour durch das Musikerleben. 
Aus dem Orchester der Musikschule, 

das beim Konzert zu Gast war, war 
es für einige der allererste Auftritt in 
einem Orchester. Die Hornistin Emma 
Rinnhofer und der Trompeter Manuel 
Schmid bekamen das bronzene Leis-
tungsabzeichen überreicht. Etliche 
Musikerinnen und Musiker wurden für 
ihre Verdienste ausgezeichnet – von 
der zehn- bis zur vierzigjährigen Mit-
gliedschaft über Fördernadeln bis hin 
zu einem Ehrenkreuz war alles dabei. 
Am Ende gab es auch noch eine Über-
raschung für Kapellmeister Richard 
Schmid zu seinem 25-jährigen Jubi-
läum mit dem Taktstock. Hans Auer, 
langjähriger Freund des Vereines, hat-
te dazu ein Geschenk im Gepäck.

Für den Rest des Jahres warten auf 
den Musikverein noch einige Auftrit-
te, die allesamt eine einjährige Pause 
hinter sich haben. Am 27. November 
nimmt der Musikverein am Wertungs-

spiel in Kindberg teil. Zum ersten Mal 
versuchen sich die Musikerinnen und 
Musiker an der Kategorie „Filmmusik 
– Musical – Pop“. Nur wenige Stunden 
später umrahmt ein Blechbläseren-
semble die mittlerweile traditionelle 
Adventkranzweihe im Rathauspark. 
Mit dem ersten Adventwochenende 
beginnt nicht nur die stillste Zeit des 
Jahres, sondern die mitunter stressigs-
ten Wochen für einige aus dem Verein. 
Vom Rathauspark bis nach Wien und 
Graz werden verschiedene Ensembles 
auf Weihnachtsfeiern und Christkindl-
märkten für weihnachtliche Stimmung 
sorgen.
Die letzten beiden Jahre haben ziem-
lich deutlich gezeigt, dass langfristige 
Pläne oftmals für die Fisch‘ sein kön-
nen. Der Musikverein versucht es den-
noch. Wenn es die Lage zulässt, wird 
es am Palmwochenende 2022 das ers-
te Frühjahrskonzert seit 2019 geben.

Musikverein Langenwang www.mv-langenwang.at

Am Nationalfeiertag gab der Musikverein das erste Konzert  
seit zwei Jahren

Andreas Geineder (3. v. l.) wurde für 40 Jahre im 
Musikverein geehrt

letzten fünf Jahren und wünscht dem 
neuen Obmann Thomas Leitenbauer 
alles Gute für zukünftige Aufgaben.



40

VEREINE

Ring Freiheitlicher Jugend

Die letzten Monate waren beim Ring 
Freiheitlicher Jugend geprägt durch 
den Reigen an Jahreshauptversam-
mlungen auf allen Ebenen, wo es 
einige Weichenstellungen gab. Die 
Ortsgruppe Langenwang hielt am 27. 
August seinen ordentlichen Ortsju-
gendtag ab, wo Alexander Scheickl ein-
stimmig als Obmann wiedergewählt 
wurde. Die Versammlung fand im 
Gästedorf Waldheimat statt und das 
Cafe So-Wie-So lieferte Speisen sowie 
Getränke für die Teilnehmer. Gleich 
im Anschluss hielt auch die Bezirks-
gruppe Bruck-Mürzzuschlag seine 
periodische Generalversammlung mit 
Neuwahlen ab. Im Zuge dessen über-
gab der Langenwanger Gemeinderat 
Oliver Brunnhofer seine Funktion als 
Bezirksobmann an den Kapfenberger 
Patrick Hollerer.

großen Saal. Das Langenwang den 
Zuschlag als Austragungsort erhielt, 
war kein Zufall. Die Mitgliederstärke 
und die kontinuierliche Aktivität der 
hiesigen RFJ-Ortsgruppe über einen 
Zeitraum von 15 Jahren ist einzigartig 
innerhalb des RFJ Steiermark. Neben 
FPÖ-Landesparteiobmann Mario 
Kunasek und FPÖ-Bezirksparteiob-
mann NAbg. Hannes Amesbauer 
konnten zahlreiche steirische Ab-
geordnete der Freiheitlichen von 
Bundes- und Landesebene im Volk-
shaus willkommen geheißen werden. 
Oliver Brunnhofer beendete im Zuge 
dieses Landesjugendtages auch seine 
langjährige Tätigkeit, zuletzt als ges-
chäftsführender Landesobmann, im 
Leitungsgremium des RFJ Steiermark. 
„Ich bin sehr dankbar für die gelebte 
Kameradschaft und für viele Freund-
schaften, die ich gewonnen habe. 

Der wertschätzende Abschied beim 
Landesjugendtag in meiner Heimat-
gemeinde hat mich sehr bewegt. 
Für mich endete zwar ein politischer 
Lebensabschnitt, nicht aber mein 
freiheitlicher Weg. Mein politischer 
Fokus liegt in Zukunft noch intensiver 
in der Arbeit für Langenwang im Ge-
meinderat“, betonte Brunnhofer. Mit 
Denise Srienz ist im neugewählten 
Landesvorstand wiederum ein Lang-
enwanger Mitglied vertreten. „Diese 
Tradition hält nun bereits seit 2009 
ununterbrochen an. Das zeigt, dass 
die hervorragende Arbeit die wir als 
RFJ Langenwang leisten in der ganzen 
Steiermark hoch geschätzt wird“, stell-
te der RFJ-Ortsjugendobmann Alexan-
der Scheickl am Rande des Landesju-
gendtages stolz fest.

Vizebürgermeister Philipp Könighofer 
– aufgrund seiner langjährigen eh-
renamtlichen Tätigkeit an der Spitze 
des RFJ Steiermark, seit 2019 auch 
Ehrenmitglied der FPÖ-Jugendorgan-
isation – drückte seine Freude über 
die Austragung des Landesjugendtag-
es in Langenwang im Rahmen seiner 
Grußworte aus: „Die RFJ-Ortsgruppe 
hat in Langenwang viel geleistet und 
bewegt. Dies ist auch ein großer Faktor 
für die erfolgreiche freiheitliche Kraft 
im Rathaus. Rund die Hälfte der über 
30 Kandidaten auf der FPÖ-Wahlliste 
sind dem Ring Freiheitlicher Jugend in 
irgendeiner Form verbunden.“

„Insgesamt war beim Landesjugend-
tag in Langenwang eine gewaltige 
Aufbruchsstimmung bei den RFJ-lern 
aus der ganzen Steiermark zu spüren. 
Das Motto der Veranstaltung ‚In 
Freiheit leben – für die Heimat alles 
geben‘ ist nun der Handlungsauftrag 
für den RFJ Steiermark. Ich wünsche 
den neu gewählten Gremien auf Orts-, 
Bezirks- und Landesebene alles Gute 
und viel Erfolg für die kommenden 
schwierigen Herausforderungen in 
der Jugendpolitik“, so Brunnhofer 
abschließend.

Gäste und Teilnehmer beim Orts- und Be-
zirksjugendtag am 27. August im Gästedorf 
Waldheimat

Im aufwendig dekorierten großen Saal des 
Volkshauses versammelten sich am 25. 
September über 100 Delegierte und Gäste 
aus der ganzen Steiermark. 
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GR Oliver Brunnhofer und 
FPÖ-Landesparteiobmann Mario Kunasek 
bei der feierlichen Eröffnung des 36. 
ordentlichen Landesjugendtages des RFJ 
Steiermark. 

(v.l.n.r.) Landtagsabgeordneter Patrick 
Derler, ehemaliger gf. Landesobmann des 
RFJ Jürgen Angerer, FPÖ-Bezirksparteiob-
mann Nationalratsabgeordneter Han-
nes Amesbauer, RFJ-Landesobmann GR 
Michael Wagner, Landtagsabgeordneter 
Stefan Hermann, GR Oliver Brunnhofer, 
Vizebürgermeister Philipp Könighofer und 
Landtagsabgeordneter Marco Triller

Am 25. September hielt der Ring Frei-
heitlicher Jugend (RFJ) Steiermark sein-
en 36. ordentlichen Landesjugendtag 
– die alle zwei Jahre stattfindende 
Generalversammlung des Vereines – 
im Volkshaus Langenwang ab. Über 
100 Delegierte und Ehrengäste aus 
der ganzen Steiermark versammelt-
en sich im aufwendig dekorierten 
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Bergrettung Ortsstelle Mürzzuschlag
125 Jahre Rettung im Gebirge - 
125 Jahre Bergrettung Mürzzuschlag

Als 1896 in Folge eines schweren 
Lawinenunglücks auf der steirischen 
Raxseite Planungen für einen orga-
nisierten Rettungsdienst im Gebirge 
angestellt wurden, ahnte vermutlich 
noch niemand, dass sich aus dieser 
Idee heraus eine schlagkräftige Insti-
tution im gesamten Alpenraum und 
darüber hinaus entwickeln würde. 

Rund 1.600 aktive Bergretterinnen 
und Bergretter in der Steiermark, 35 
davon in unserer Ortsstelle Mürzzu-
schlag, sind Teil dieser Einrichtung. 
Das 125 jährige Bergrettungsjubiläum 
wurde in der Ortsstelle Mürzzuschlag 
im Jahr 2021 mit Veranstaltungen, 
Interviews und Presseberichten ent-
sprechend gefeiert.

30.8.2020 - Der Herbst 2020 begann 
gleich einmal mit einem Sucheinsatz 
auf der Rax. Zwei Personen hatten sich 
im dichten Nebel im Bereich des Reis-
stalersteiges verstiegen und setzten, 
da es sich um absturzgefährliches Ge-
lände handelt, richtiger Weise den Al-
pinnotruf ab. Daraufhin machten sich 
10 Bergretter unserer Ortsstelle auf 
den Weg, um die beiden Alpinistinnen 
aus ihrer misslichen Lage zu befreien. 
Nach einer Wetterbesserung riss die 
Nebeldecke auf. Dadurch konnten sich 
die beiden Bergsteigerinnen wieder 
orientieren und gemeinsam erreichte 
man das Karl-Ludwig-Haus auf der 
Raxhochfläche.

Nur wenige Tage später wurden wir 
am 5.9.2020 innerhalb weniger Stun-
den, zusätzlich zu einem Bereitschafts-
dienst beim traditionellen „Mürzath-
lon“, auch noch zu einem Wanderunfall 
auf der Ganzalm gerufen und, in den 
späten Abendstunden, im Einsatzge-
biet unserer Neuberger Nachbarn, 
zu einer Bergung einer abgestürzten 
Bergsteigerin. Diese Bergung, teilwei-
se mit unserer Motorwinde, gestalte-
te sich durch das unwegsame, dicht 

bewaldete und 
fe lsdurchsetz te 
Gelände sowie das 
schlechte Wetter 
äußerst aufwän-
dig und dauerte 
fast die gesamte 
Nacht.
Nach der tradi-
tionellen Lift-
bergeübung am 
Stuhleck Mitte 
Dezember begann 
für uns ein einsatz-
reicher Winter. 
Fast im Wochen-
takt mussten wir 
im Stuhleckgebiet 
(hier gemeinsam 
mit unseren Ka-
meraden aus St. 
Kathrein am Hau-
enstein), am Kaarl, 
auf der Kampalpe und auf der Rax zu 
diversen Einsätzen ausrücken. 

Am 20.12. ereigneten sich sogar fast 
zeitgleich zwei Winterwanderunfälle 
im vereisten Karlgraben auf der Rax. 
Der Karlgraben wurde, ähnlich wie die 
Schallerrinne auf der benachbarten 
Veitsch, dann im gesamten Winter im-
mer wieder Schauplatz von Unfällen. 
Zahlreiche Tourengeherinnen- und 
Geher waren ohne Harsch- oder Stei-
geisen unterwegs - mit entsprechen-
den Folgen.

Drei zufällig auf der Raxhochfläche an-
wesenden Bergrettern und einer bra-
vourösen Pilotenleistung verdankte 
eine junge Dame am 24.5.2021, dass 
ihr Schwächeanfall nicht wesentlich 
unangenehmere Folgen hatte. Denn 
im Bereich des sogenannten „Trink-
steinsattels“ auf rund 1.800m Seehö-
he kollabierte die Frau. Die ungünstige 
Wettersituation zwang den heranflie-
genden ÖAMTC - Hubschrauber zu-
nächst zu einer Zwischenlandung un-
weit der Unfallstelle. Anwesende 
Bergretter transportierten die teilwei-
se völlig apathische Frau, gemeinsam 

mit der Hubschrauberbesatzung, mit 
der Trage zum Habsburghaus. Dort 
erfolgte die Erstversorgung durch den 
Notarzt und es gelang der Abtransport 
in einem kurzen Wetterfenster. 

Waren es vor 125 Jahren noch Bauern, 
Holzknechte und Bergsteiger, die mit 
sehr einfachen Hilfsmitteln, verunfall-
ten Alpinisten zu Hilfe zu kommen, so 
sind im 21. Jahrhundert Hubschrauber, 
GPS, Motorwinde und bergrettungsei-
gene Einsatzfahrzeuge wie etwa unser 
raupenbetriebenes Quad zeitgemäße 
Ausrüstungsgegenstände. 

Das Quad und der neugebaute Hangar 
wurden 08.10.2021 offiziell und feier-
lich in Anwesenheit von 135 Gästen 
eröffnet und dabei den Gemeinden 
im Einsatzgebiet für die Unterstützung 
herzlichst gedankt. Ohne diese Unter-
stützung wäre diese effektive Hilfe in 
den Bergen nicht möglich. 

In diesem Sinne wünschen die Kame-
radinnen und Kameraden der Bergret-
tung Mürzzuschlag ein unfallfreies 
und erlebnisreiches Bergjahr!



42

VEREINE

Pfadfinder www.pfadfinder-langenwang.at

Pandemiebedingt ging es für die 
Langenwanger Pfadfinder und Pfad-
finderinnen ab 10 Jahre im Sommer 
ein weiteres Mal nicht ins Ausland. 
Stattdessen schlugen die Guides und 
Späher, Caravelles und Explorer sowie 
Ranger und Rover ihre Zelte im wun-
derschönen Ybbsitz im Mostviertel 
auf. 

Himmelvater sein Können und ließ es 
nicht nur regnen. Es zogen regelmäßig 
heftige Gewitter auf, die die Nächte 
sekundenlang erhellten. Aufgrund 
der tadellosen Ausstattung konnten 
diese Wetterspektakel beruhigt vom 
Schlafsack aus beobachtet werden. 
Ein weiteres Naturschauspiel, das die 
Kinder und Jugendlichen zu sehen be-
kamen, war der Poseidonregen. Viele 
Wünsche wurden dabei zum Himmel 
geschickt. Ob diese in Erfüllung ge-
hen? Das bleibt ein Geheimnis. Kein 
Geheimnis, sondern unter neugieri-
gen Blicken von Einheimischen und 
Touristen konnten zwei Guides ihr 
Pfadfinder-Versprechen im Schlos-
spark Schönbrunn ablegen. Dieses 
besondere Ereignis an solch einem 
geschichtsträchtigen Ort werden die 
Zwei sicher nicht so schnell verges-
sen. Unvergessen sind neben den 
regelmäßigen Corona-Tests und dem 
leckeren Essen auch die selbstgebaute 
Dusche mit Warmwasser, sowie der 
Abschlussabend. Mit diesen vielen 
Erinnerungen und Eindrücken freuen 
sich die Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der schon aufs nächste Sommerlager 

– hoffentlich wieder im Ausland!
Berichte aus den Sparten:

Der Schulstart bedeutet für die Pfad-
finderinnen und Pfadfinder, dass es 
wieder mit den Heimstunden losgeht. 
Hier ein kurzer Einblick in die letzten 
Heimstunden: 

Wichtel und Wölflinge in Mautern

Besuch bei der Feuerwehr

Die ersten Zelte stehen

Anreise in das Mostviertl

Jausenpause

In den 10 Tagen Sommerlager standen 
Erholung, Spaß und Abenteuer am Pro-
gramm. So wurden die Rutsche, der 
Springturm und der Wassersprudel im 
örtlichen Freibad unsicher gemacht. 
Die Jungs und Mädels wanderten auch 
auf den Spuren der einstigen Eisenher-
stellung. So wurde z.B. die Eisenmeile 
bewandert. Auf der Gemeindealpe 
genossen die Pfadfinder und Pfad-
finderinnen einen atemberaubenden 
Blick über die Landschaft, ehe sie sich 
vollen Mutes mit Mountain-Carts in 
eindrucksvoller Geschwindigkeit den 
Berg hinunterstürzten. Talabwärts 
ging es auch beim Sommerrodeln, 
wo sich einige ein Rennen lieferten. 
Eines der absoluten Highlights war der 
Besuch des Wiener Wurstelpraters, 
bei dem alle Adrenalinjunkies voll auf 
ihre Kosten kamen. Abenteuerlich 
waren auch die Nächte. Wer dachte, 
dass diese im August ruhig und dunkel 
sind, wurde eines Besseren belehrt. 
Die überwiegenden Nächte zeigte der 

Nach einem ereignisreichen Sommer-
lager der Wichtel und Wölflinge mit 
zahlreichen Ausflügen zum Eis-Greiss-
ler oder zum Wilden Berg in Mautern 
konnten bei den Heimstunden viele 
neue Gesichter begrüßt werden. Der 
Spaß kam bei einer Spiele- und Ken-
nenlernstunde nicht zu kurz. Durch 
die Kinderbetreuung beim heurigen 
Feuerwehrfest konnte wiederum die 
eine oder andere für die Pfadfinder 
begeistert werden. Der Ausflug zur 
Freiwilligen Feuerwehr Langenwang 
machte es den Kindern nicht nur mög-
lich mit der Drehleiter in ca. 30 Meter 
Höhe zu gelangen, sondern sie durften 
auch die Feuerwehr Schläuche und 
die Ausrüstung auf Herz und Nieren 
testen. Danke an die Feuerwehr für 
die großartige Betreuung. Die Wichtel 
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und Wölflinge freuen sich auf ein wei-
terhin spannendes und abenteuerrei-
ches Pfadfinderjahr und auf viele neue 
Gesichter. 

Die Guides konnten es kaum erwar-
ten, als es wieder hieß „Wir treffen 
uns am Samstag um 14:00 Uhr beim 
Pfadfinderheim. Seither sind wieder 
einige Wochen vergangen, in denen 
die Mädels im Alter zwischen 10 und 
14 Jahren viel erlebten. Gleich in der 
ersten Heimstunde wurden die größe-
ren Guides Mädels zu den Caravelles 
überstellt. In den darauffolgenden 
Heimstunden wurde auf der Mürz 
Tretboot gefahren, eine Fotoralley 
durch Langenwang gemacht, selbst-
ständig ein eigener Halstuchknoten 
geknüpft und über die Geschichte der 

Bauen mit riesen Legosteinen

... und hoch hinaus

Es darf gespritzt werden

Guides beim Pfadfinderkreuz

Langenwanger Pfadfinder gelernt. Die 
nächsten Heimstunden voller Aben-
teuer, Spaß und neuem Wissen sind 
bereits vorbereitet. 

Die lang ersehnte Überstellung von 
den Guides zu den Caravelles Pfadfin-
derinnen fand nach einem motivierten 
Aufstieg zur Ruine Hohenwang beim 
Pfadfinderkreuz statt. Die „Alt-Cara-
velles freuten sich ganz besonders auf 
die neue überstellten Mädels, welche 
nun ein Teil der Caravelles Patrouille 
sind und hoffen auf eine erlebnisrei-
che und tolle Heimstundenzeit.

Schon der erste tolle Ausflug der 
Caravelles Mädels in diesem Pfadfin-
derjahr stand am Programm. Es ging 
in einen Trampolinpark in dem voller 
Freude um die Wette gesprungen wur-
de. Abwechselnd mit tollen Ausflügen 
und Erlebnisprogramm finden auch 

immer wieder regelmäßige Heimstun-
den im Pfadfinderheim statt, in denen 
sich z.B. Pfadfinderwissen angeeignet, 
geschirrlos gekocht oder auch Seife 
hergestellt wird.

Beim Herbstfest der Feuerwehr war 
die Pfadfindergruppe für die Kinder-
betreuung zuständig. Für die kleins-
ten Buben und Mädels gab es bunte 
Luftballontiere. Ebenso bunt wie diese 
war die leckere Zuckerwatte, welche 
in verschiedenen Geschmacksrichtun-
gen groß und klein Freude bereitete. 

Auch im und um das Pfadfinderheim 
war einiges los. Lustiges Herbst bas-
teln sowie Steckerlbrot wurde von den 
Mitarbeitern der Pfadfindergruppe 
kostenlos angeboten.
Beim Helmut Horten Heim am Fuße 
der Rax fiel in diesem Jahr wiederum 
viel Arbeit an. 

Wichtel und Wölflinge Sommerlagerausflug
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Es wurden die Fensterbalken neu ge-
strichen und Brennholz geschnitten 
und eingelagert. Ein Traktor wurde 
von der Firma Manfred Windhaber zur 
Verfügung gestellt – Danke dafür. Vom 
Hüttenwart Gernot Windhaber wurde 
eine kaputte Dachplatte getauscht 
und ein Erdwespen-Nest neben dem 
Heim erfolgreich entfernt.

Im Jahr 2022 feiert die Pfadfinder-
gruppe das 75-jährige Bestehen, die 
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Für Information stehen wir Dir gerne zur Verfügung! 
Jeden Dienstag ab 19:00 Uhr im Pfadfinderheim 
und in den Heimstunden. 
Telefon: +43 664 9373662 oder +43 664 5363953 
 

Unsere Heimstunden 
 

Wichtel u. Samstag, 14:00 Uhr Mädchen 6 - 10 Jahre 
Wölflinge: Samstag, 14:00 Uhr Buben   6 - 10 Jahre 
Guides u. Samstag, 14:00 Uhr Mädchen 10 - 14 Jahre 
Späher: Samstag, 14:00 Uhr Buben   10 - 14Jahre 
Caravelles u. Samstag, nach 

Absprache 
Mädchen  ab 14 Jahre 

Explorer Samstag, Buben  ab 14 Jahre 
  

Organisation und Vorbereitung dafür 
haben bereits begonnen.
Bitte um Mithilfe: Es werden ehemali-
ge, nicht in Langenwang lebende Pfad-
finderinnen, Pfadfinder und Freunde 
der Gruppe mit Namen und Adresse 
gesucht!

Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus 
der Stadt Salzburg, Berndorf und Fürs-
tenfeld verbrachten in diesem Jahr 
ihre Sommerlager bei der Bootshüte 

an der Mürz und beim Pfadfinder-
heim. Dabei wurden sie von den Lan-
genwangern bestes betreut.

Schmiedemeile Wanderung - Erlebnisbrücke

Ausflug zur Gloriette

Tretbootfahrt auf der Mürz
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Naturfreunde

Trial Team Pretul

Pensionistenverband

Im vergangenen Sommer und Herbst 
war endlich wieder was los! Im August 
verbrachten die Pensionisten einen 
Grillnachmittag im gemütlichen Gar-
ten von Familie Wallner. Nach langer 
Pause wieder zusammensitzen und 
ein paar gemeinsame Stunden zu ver-
bringen hat allen gutgetan.

Am 26. Oktober fand der FIT Marsch 
statt, bei dem die Route heuer in die 

Vom 27. bis 31. Juli fanden im Raum 
Sibiu (Rumänien) die Red Bull Roma-
niacs statt. 
Bei diesem (laut Veranstalter härte-
sten Enduro Rennen der Welt) ging es 
4 Tage, ca. 8 Std. pro Tag über insge-
samt 600 km und tausende Höhenme-
ter durchs Rumänische Gebirge. In 5 
verschiedenen Schwierigkeitsklassen 
(Gold, Silber, Bronze, Iron und Atom) 
nahmen insgesamt über 500 Fahrer 
aus aller Welt teil. 
In der stark sortierten Silberklasse, in 
der sich auch der Skipensionist Marcel 
Hirscher mischte, erreichte Johann 
Haberl den respektablen 45. Rang!

Schwöbing führte. Im Anschluss gab es 
im Kinderfreundeheim bei Speis und 
Trank eine Verlosung von Langenwan-
ger Einkaufsgutscheinen.

Geplante Termine:
27.12.-29.12.2021	 Kinderschikurs am  
	 Hauereck
21.2.-25.2.2022	 Kinderschikurs am  
	 Hauereck
5.3.2022 	 Schitag Planneralm

Fit Marsch am 26.10. mit Abschluss im 
Kinderfreunde Heim

Ausflug

Johann Haberl bei den Red Bull Romaniacs
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Nach langer Pause, von vielen Mit-
gliedern schon sehnsüchtig erwartet, 
konnte am 8. September mit den Pen-
sionistennachmittagen im Volkshaus 
begonnen werden.

Den Urlaub, bei herrlichem Spät-
sommerwetter, im Attergbau beim 
„Lohninger-Schober“ konnten alle 
genießen. Von der Seerundfahrt am 
Mondsee, der Gondelfahrt auf den 
Zwölferkogel, den Wanderungen und 
die Besichtigung des Freilichtmuse-
ums in Neukirchen/Vökla waren alle 
begeistert. 

Zum Mittagessen wurden die Mit-
glieder bei der Fahrt ins Blaue beim 

Ramswirt eingeladen. Nach einem Spa-
ziergang gab es noch einen gemütli-

chen Nachmittag mit Musik, bevor die 
Heimfahrt angetreten wurde. 
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Langenwanger mit Alpenverein unterwegs

Bienenzuchtverein

©
 F

ra
nz

 R
ei

th
of

er

©
 F

ra
nz

 R
ei

th
of

er

Der Mürzzuschlager Alpenverein lud 
wieder zur alljährlichen Wanderwo-
che. Heuer ging es nach Südtirol. 45 
Mitglieder (davon 18 Langenwanger) 
waren dabei, um eine wunderschöne 
und traumhafte Woche zu „genießen“. 
Ausgehend vom Hotel Kronblick in 

Langenwanger bei der Wanderwoche in SüdtirolWerbung für Langenwang bei den „Drei 
Zinnen“

Kiens bei Bruneck wurde jeden Tag 
der eine oder andere hohe Berggipfel 
erklommen (Piz Boe – 3142m, Drei 
Zinnen, Pragser Wildsee, u.v.m.).  

Natürlich durfte dabei auch der eine 
oder andere Einkehrschwung in den 
urigen Almhütten nicht fehlen.

Nachdem die gute Waldhonigernte 
bereits in den Lagergefäßen für die 
Vermarktung bereit ist, gilt die Auf-
merksamkeit jetzt der Produktion 
von Wachsprodukten. In der Vorweih-
nachtszeit steigt die Sehnsucht nach 
Kerzen, insbesondere nach Bienen-
wachskerzen, welche durch ihren Duft 
und ihr Licht wohlige Atmosphäre in 
die Wohnungen zaubern. Jetzt ist die 
beste Zeit für die Vermarktung der 
Produkte wie Honig, Kerzen, Propolis, 
Met usw.

Bei der 15. Steirischen Honigprämie-
rung in Graz konnte der Bienenzucht-
verein wieder hervorragende Erfolge 
erreichen. Hofbauer Erhard 4 Gold- 
und 2 Silbermedaillen, Karl Rinnhofer 
4 Goldmedaillen, Peter Wetzelhütter 
2 Gold- und 1 Silbermedaille, Robert 
Hofbauer 1 Gold- und 1 Silbermedail-
le, Renate Kerbler-Pillhofer 1 Goldme-
daille, Rudolf Geier 1 Silbermedaille, 
sowie einige Auszeichnungen der 
Imkerinnen und Imker in Bronze. Alle 
Mitglieder des Bienenzuchtvereins 

bemühen sich die von den Bienen 
eingetragenen Honigsorten in bester 
Qualität weiterzugeben. Kaufen Sie 
daher möglichst regional, denn das 
Gute liegt so Nah.

Sollte es möglich sein findet am 
Sonntag, 5. Dezember 2021 die Im-
kermesse mit Beginn um 8.30 Uhr 
und der anschließende Ambrosius-
markt im Pfarrheim statt.

Die Coronaentwicklung und die je-
weils geltenden Vorschriften müssen 
abgewartet und beachtet werden. 
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Zwei Veranstaltungen standen im 
Herbst im Dorfwirtshaus Petry im 
Mittelpunkt. Zum einen konnte das 
„Mißebner Trio“ ihre musikalischen 
Künste bei einem Dämmerschoppen 
unter Beweis stellen. Die Besucher 
im vollbesetzten Lokal waren von der 
Darbietung der jungen Langenwanger 

Dämmerschoppen und Schnapsen im Dorfwirtshaus
M u s i k g r u p p e 
begeistert und 
dankten diesen 
mit großem 
Applaus.
Zum anderen gab 
es beim Schnap-
sen wieder viele 
harte Schnapser-
duelle, wobei die 
L angenwanger 
zwar stark spiel-
ten, diesmal aber 
keinen Stockerl-
platz ergatterten. 
Der Sieg ging an die Stanzerin Christi-
ane Pichler. Vzbgm. Franz Reithofer 

sorgte wieder für einen reibungslosen 
Verlauf des Turnieres.

(v.li.n.re.) Vzbgm. Reithofer, Haim, Wallner, Köck, Schwind und 
Dorfwirtin Renate Petry

Dämmerschoppen mit dem Mißebner Trio

Bundesminister Martin Kocher war im 
Rahmen eines Bezirksbesuches auch 
im Cafe Restaurant Krainer. Dort gab 
es mit Funktionären aus dem Bezirk 
eine interessante Diskussionsrunde 
über arbeitsmarktpolitische Heraus-
forderungen.  Die großen Themen, 
die unter anderen diskutiert wurden, 
waren die derzeitige Arbeitsplatzsitu-
ation, der Fachkräftemangel in vielen 
Branchen sowie der Stellenwert der 

Arbeitsminister Martin Kocher im Gespräch

GR Michael Hofbauer, Bgm. Rudolf Hofbauer, BM Dr. Martin Kocher, LR Hans Seitinger 
und Vzbgm. Franz Reithofer

Kocher mit Andreas und Astrid Krainer

Lehre, über die sich Kocher auch bei 
Chef Andreas Krainer erkundigte.
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Die Herbstsaison war für die Kampf-
mannschaft mit den vielen jungen 
Spielern durchwachsen. Der Beginn 
war äußerst vielversprechend, als man 
gegen die Mannen aus Hönigsberg 
(Phönix) mit 18:0 einen unglaublichen 
Sieg einfuhr. In der Mitte der Saison 
zeigte die Leistungskurve nach unten, 
bevor im Spätherbst wieder einige 
Siege verbucht werden konnten. Dies 
bedeutete im Endeffekt der 7 Tabel-
lenrang in der 1. Klasse Mur/Mürz B. 
Ein großer Dank gilt den heimischen 
Fans, die die Langenwanger Mann-
schaft immer großartig anfeuerten.

ATUS RAIKA 
Langenwang

Vor dem Derby gegen Phönix übergab Peter 
Hatzl vom Cafe Barletti einen Matchball an 
Tormann Christoph Rauch
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Tel. 03854 2844
www.diepold.at

Um den Drive besser.

Frohe 
Weihnachten

sowie sichere und unfallfreie Fahrt.

Das Team von Auto Diepold
wünscht Ihnen

Edi Fenzl und Sabine Ellison begeisterten 
die Zuhörer im Barletti

Die Schlagernacht mit „LaMü“ im Barletti

Peter Hatzl mit den „Austopop-Legenden mirsöwa“

Aufgrund von Corona waren im Früh-
jahr keine Veranstaltungen möglich. 
Danach versuchte das Cafe Barletti 
mit Chef Peter Hatzl im Sommer wie-
der mit einigen Musik-Veranstaltun-
gen auf sich aufmerksam zu machen. 
So konnte eine Music-Night mit „Edi 
Fenzl und Sabine Ellison“ sowie zwei 

Musik vom feinsten im Barletti 

Austropop-Abende mit „mirsöwa“ 
und „LaMü“ durchgeführt werden, 
bei denen die vielen Besucher aus Nah 
und Fern mit musikalischen Genüssen 
verwöhnt wurden. Weiters konnte das 
Team von Peter Hatzl seine Kunden 
jeden Sonntag im Herbst mit „heiße 
Maroni“ verwöhnen.
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KreARTiv im Dorf www.kreartiv-im-dorf.at

Nach der Corona-Durststrecke ist das 
Vereinslokal KiD seit fünf Monaten, 
seit 2. Juli, wieder geöffnet und der 
Verein bereits sehr aktiv.

seichten Wasser der Mürz errichten 
und interessante Informationen über 
das „Naturschutzgebiet Au“ erfahren. 
Zum Abschluss eines spannenden und 
lustigen Vormittages gab es noch eine 
gute Jause.

Der Container für die Nachmittags-
betreuung sollte neugestaltet werden. 
Mit Unterstützung von Anna-Sophie 
Paar und Marliese Ziegerhofer (beide 
von KreARTiv im Dorf) konnten die 
Kinder ihre Ideen voller Eifer kreativ 
und äußerst bunt in die Tat umsetzen. 
Dieses Kunstwerk bringt den Kindern 
an grauen Herbst- und Wintertagen 
etwas Farbe und Freude in ihre Zeit 
während der Nachmittagsbetreuung.

KreARTiv mit den Kindern der  
Nachmittagsbetreuung
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In der Langenwanger Au
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tinnen im LKH Leoben gespendet. So 
fertigten viele fleißige Hände an einem 
Nachmittag 46 Herzen, die Brustkreb-
spatientinnen den Alltag ein bisschen 
angenehmer machen.

Herzensangelegenheit

Makrameebaum

Bereits ein Fixpunkt im KreARTiv-Kal-
ender ist ein gemeinsamer Vormittag 
im Juli mit den Betreuerinnen Silva 
Shickle, Doris Knollmüller und den 
Kindern der Ferienbetreuung. Da 
die Kinder im letzten Jahr so begeis-
tert waren, wurde auch dieses Jahr 
der Vormittag in der Langenwanger 
Au verbracht mit plantschen und 
Wassertreten in der Mürz, Steinpyr-
amiden bauen, Steine sammeln und 
tauschen, kleine Wassersperren im 

Anderen helfen ist dem Verein ein 
großes Anliegen. Wie schon im Vor-
jahr rief Traude Friedl zum „Herzkis-
sennähen“ auf. Diese Kissen sind mit 
einem speziellen Füllmaterial gefüllt 
und werden an die Brustkrebspatien-

Advent in Langenwang – Und Kre-
ARTiv im Dorf ist selbstverständlich
vom 3. – 5. Dezember mit dabei. 

Im Vereinslokal KiD findet ihr:

	„Langenwang“ – Geschenke
	Handgemachtes aus Stoff, Glas, 
	 Holz und Papier
	Workshops am Samstag, 04.12.:  
	 Raumduft als Geschenk selbst  
	 machen mit den „Kräuter- 
	 hexen Marina und Yvonne“ um  
	 11.00/14.00 und 16.00 Uhr und  
	 die passende Verpackung dazu  
	 um 12.00/15.00 und 17.00 Uhr
	Eine kleine Stärkung

Erinnerung: Langenwanger Gut-
scheine und Langenwanger Baby-
gutscheine werden sehr gerne im 
KiD akzeptiert. 
Den Mitgliedern ist es ein Anliegen 
persönliche Wünsche umzusetzen 
und ganz individuelle Geschenke 
„handgemacht in Langenwang“ 
zu erstellen. Also – schaut rein ins 
KiD, denn stöbern ist erwünscht. 
Das KiD ist jeden ersten und dritten 
Freitag im Monat von 15.00 – 18.00 
Uhr geöffnet. Anfragen werden 
selbstverständlich auch außerhalb 
dieser Öffnungszeiten sehr gerne 
beantwortet.
E-Mail: kreartivimdorf@gmail.com 
|| Mobil: 0664 / 527 69 38

„Nadelgeplapper“ - Ab 14. Jänner 
2022 klappern am Freitagnachmittag 
in der lustigen und fleißigen Strick-
runde im KiD wieder die Nadeln. 

Jeder ist herzlich Willkommen, um 
zu stricken, sticken, häkeln oder zu 
plaudern.

mailto:kreartivimdorf@gmail.com
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INFORMATION

8600 Bruck an der Mur, Dr.-Theodor-Körner-Straße 34 
Wir sind Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung für Sie erreichbar 

https://datenschutz.stmk.gv.at  UID ATU37001007   
Steiermärkische Bank und Sparkassen Aktiengesellschaft:  
IBAN AT30 20815 00006415467  BIC STSPAT2GXXX 

 
 

 

 
BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT BRUCK-MÜRZZUSCHLAG  
 
 

Verordnung 
 

vom 09. November 2021 
 

GZ: BHBM-71366/2016-40 
 

über das Verbot von Feuerentzünden und Rauchen im Wald 
in Zeiten besonderer Brandgefahr 

 
 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440 i.d.g.F. wird verordnet: 
 
 
 

§ 1 
 

 
Zur Hintanhaltung von Waldbränden ist im gesamten Verwaltungsbezirk Bruck-Mürzzuschlag das Feu-
erentzünden und das Rauchen im Wald, in der Kampfzone des Waldes und soweit Verhältnisse vorherr-
schen, die die Ausbreitung eines Waldbrandes begünstigen, auch in Waldnähe (Gefährdungsbereich) für 
jedermann, einschließlich der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975 zum Entzünden oder Unterhalten von 
Feuer im Walde Befugten, verboten. 
 

§ 2 
 
 
Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 lit. a Z. 
17 Forstgesetz 1975 dar und werden diese Übertretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer 
Geldstrafe bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest bis zu vier Wochen geahndet. 
 

§ 3 
 
 
Diese Verordnung tritt mit dem auf die Kundmachung folgenden Tag in Kraft und tritt mit 31.12.2021 
wieder außer Kraft. 
 
 
 

Der Bezirkshauptmann 
 

Mag. Bernhard Preiner 
(elektronisch gefertigt) 
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Franz Schrotthofer, 

Hönigsberggasse 18

Tel. 0664 / 46 35 950

täglich ab Dezembertäglich ab Dezember

CHRISTBÄUMECHRISTBÄUME
VERKAUFVERKAUF

aus eigener Kulturaus eigener Kultur

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte!
Da es heuer wieder aufgrund von Corona keinen Kram-
puslauf in Langenwang geben wird, lassen wir uns den 
Brauchtum nicht nehmen.
Daher gibt es heuer wieder Hausbesuche von Krampus 
und Nikolaus.
Der Nikolaus ist am 5. und 6. Dezember mit seinem 
Krampus unterwegs.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 28. November.

Marco Schneeberger:	 0664 / 44 90 691
Sybille Burghart:	 0664 / 89 37 044

Hausbesuche Krampus 
und Nikolaus

VEREINE/GEWERBE
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GEWERBE

office@haindl-hausbetreuung.at
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Geburten

Sterbefälle

Lettner Evelin

Doppelhofer Albert

Kohlhofer Josef

Knoll Friedrich

Knoll Christine

Sommer Felix

Anninger Philipp

Ehrnhöfer Helmut

Ing. Reschny Hans

Zeilbauer Franz

Eicher Engelbert

Schmoll Johann

Rohrhofer Rudolf

Schlapper Erik

Grill Leon

Reisinger Paul

Spreitzhofer Lilly

Schneeberger Lea

Hirsch Julian

Ruff Paul

Leodolter Paul

(mit Hauptwohnsitz in Langenwang)

GEMEINDEMATRIKEN
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3., 4. und 5. Dezember 2 0 2 1

Über 40 Aussteller präsentieren Ihre  
Kunsthandwerks- und Naturprodukte:
Bilder in verschiedenen Techniken, Bücher, weihnachtliche  
Dekorationen, Geschenke aus Holz, Stoff, Glas, Keramik, Papier, Wolle, 
Genähtes, Gestricktes, Gesticktes, Gehäkeltes, Schmuck, Taschen, 
Seifen, Naturprodukte, Imkereiprodukte, Schokolade, Pralinen, Kekse, 
Lebkuchen, Edelbrände, Hanfprodukte, Schilder und Shirts mit 
Sprüchen, Messer/Scheren/Gartengeräte schleifen.

SAMSTAG
4. Dezember

10:00 – 18:00

SONNTAG 
5. Dezember 

9:30 – 18:00

FREITAG 
3. Dezember 

15:00 – 19:00
11:00	 Adventstimmung 
	 mit „Ludwig’s 

Harmonika-Kids“

10:00 – 14:00  Lebkuchenhaus 
backen 

	 in der Mittelschule, 
Schulküche

14:00 – 16:00  Basteln für Kinder

15:00	 Adventstimmung 
	 mit der „Musikschule 

Langenwang“

16:00	 Adventstimmung 
	 mit der „Familie Trippl“

10:00 – 14:00  Philatelietag
	 Verkauf der 

personalisierten 
Briefmarke  
mit der Ansicht der 
Burgruine

11:00 	 Adventstimmung
	 mit der „Musikschule 

Langenwang“

13:00 	 Adventstimmung
	 mit der „Schmankerl 

Musi“

15:00	 Der Nikolaus kommt

14:30	 Einlass 

15:00	 Eröffnung
	 musikalisch umrahmt

16:00	 Adventstimmung 
	 mit „Ludwig’s
	 Harmonika-Kids“

4.12.
	KreARTiv im Dorf im Vereinslokal, Grazer Straße 2

	 Handgemachtes aus Stoff, Glas, Holz und Papier, „Langenwang“-Geschenke

	 Samstag, 4. 12.: Workshop um 11:00/14:00/16:00 Uhr: Raumduft als Geschenk mit unseren „Kräuterhexen“ selbst machen 

	 und 12:00/15:00/17:00 Uhr: die passende Verpackung. 

	Christbaumverkauf am Volkshausvorplatz
	 mondphasengeschlägerte Nordmanntannen aus dem Joglland

sorgt im Volkshaus
für Ihr leibliches Wohl 



Auf die Einhaltung 
der aktuellen 
Covid-Maßnahmenverordnung 
wird hingewiesen.

Die Christtagsfreude-
wanderung
vom Geburtshaus am Alpl nach 

Langenwang findet am 

Sonntag, 19. Dezember statt.

Abfahrt um 12:00 Uhr beim 

Gemeindeamt Langenwang.
Anmeldung bis Donnerstag, 

16. Dezember - 12.00 Uhr 

unter 03854/6155-24.

Die Wanderung findet bei 

jeder Witterung statt.

Wir laden Sie herzlich ein.

Lustiges Kinderfest
am und ums Eis

am Donnerstag, 30. Dezember
Beginn: 14:30 Uhr
Kunsteisanlage Langenwang

Spiele, Tänze, Musik, Action Painting – wir ver-
wandeln Euch mit Hilfe von bunten Farben in  
Raubtiere, Meerjungfrauen, Superhelden u.v.m.
Mit und ohne Eislaufschuhe, alle Kinder sind mit Eltern, 

Omas und Opas und Freunde herzlichst eingeladen!

VorsilvesterfeierVorsilvesterfeier
mit Feuerwerkmit Feuerwerk

um 17:00 Uhrum 17:00 Uhr

am Sonntag,
12. Dezember
Beginn 16:30 Uhr
vor dem Feuerwehrdepot

Anschließend
werden alle Kinder zu 
einer Jause eingeladen und 
bekommen ein kleines Geschenk.

Wir freuen uns auf 
Eure Teilnahme!

Kinder
Waldweihnacht

FACKELZUG

Hallo Kinder! 
Kommt alle zum Kasperltheater!

Handpuppentheater “Kasperl sucht den Nikolaus”

Wann: Dienstag, 30. November,
	 16:00 Uhr
Wo: Volkshaus Langenwang

Wir laden alle Kinder mit Eltern, Großeltern 
und Freunden herzlich ein.

Rudolf Hofbauer	 GR Marina Schulhofer
Bürgermeister	 Obfrau FA Jugend und Familie
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Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bitte bedenken Sie, dass sich bei allen angekündigten Veranstaltungen eine Terminverschiebung oder 
-absage aufgrund von Maßnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus ergeben kann. Die aktuellen 
Veranstaltungen finden Sie auch unter www.langenwang.at oder in der DaheimApp. 

Samstag, 27.11. 17.00 Uhr Adventkranzsegung Rathauspark
Dienstag, 30.11. 16.00 Uhr Der Kasperl kommt Volkshaus Gemeinde

Donnerstag, 02.12. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer
Freitag, 03.12. 15.00 Uhr Langenwang im Advent Volkshaus WGL, Gemeinde
Samstag, 04.12. 10.00 Uhr Langenwang im Advent Volkshaus WGL, Gemeinde
Samstag, 04.12. 11.00 Uhr Workshop „Raumduft“ KID, Grazer Str.2 KreARTiv im Dorf
Sonntag, 05.12. 08.30 Uhr Ambrosiusmesse Pfarrkirche
Sonntag, 05.12. 09.30 Uhr Ambrosiusmarkt Pfarramt Bienenzuchtverein
Sonntag, 05.12. 09.30 Uhr Langenwang im Advent Volkshaus WGL, Gemeinde
Sonntag, 05.12. 10.00 Uhr Philatelietag Volkshaus WGL, Gemeinde
Sonntag, 05.12. 15.00 Uhr Der Nikolaus kommt Volkshaus Bartlverein
Sonntag, 05.12. 16.00 Uhr Rotzula, Nikolaus	 Waaghüterl Kath. Bildungswerk
Freitag, 10.12. 10.30 Uhr Christbaumverkauf Hödl, Wiener Straße
Samstag, 11.12. 10.30 Uhr Christbaumverkauf Hödl, Wiener Straße
Sonntag, 12.12. 16.30 Uhr Kinderfackelwanderung Feuerwehr WGL, Gemeinde
Sonntag, 19.12. 12.00 Uhr Christtagsfreudewanderung Gemeinde Gemeinde
Dienstag, 21.12. 15.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer
Freitag, 24.12. 22.30 Uhr Turmblasen Pfarrkirche
Donnerstag, 30.12. 14.30 Uhr Kinderfest am Eis Kunsteisanlage Gemeinde
Donnerstag, 30.12. 17.00 Uhr Vorsilvesterfeier Festwiese Gemeinde

Mittwoch, 05.01. 19.00 Uhr Solarberatung Rest. Krainer AEE Intec
Freitag, 07.01. 19.30 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Samstag, 08.01. 19.30 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Sonntag, 09.01. 15.00Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Donnerstag, 13.01. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer
Dienstag, 18.01. 15.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer

Mittwoch, 02.02. 19.00 Uhr Solarberatung Rest. Krainer AEE Intec
Donnerstag, 03.02. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer
Samstag, 05.02. 14.00 Uhr Kinderfest am Eis Kunsteisanlage Gemeinde
Samstag, 12.02. 08.00 Uhr Gemeindepokal Kunsteisanlage ESV Glawoggen
Dienstag, 15.02. 15.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer
Sonntag, 27.02. 14.00 Uhr Kindermaskenball Volkshaus Pfadfinder

Mittwoch, 02.03. 19.00 Uhr Solarberatung Rest. Krainer AEE Intec
Donnerstag, 03.03. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer
Dienstag, 15.03. 15.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Dr. Kinzer
Donnerstag, 17.03. 18.30 Uhr Blumenschmucksiegerehrung Volkshaus Gemeinde

MÄRZ	 2022

FEBRUAR	 2022

JÄNNER	 2022

DEZEMBER	 2021

NOVEMBER	 2021

gletthofer mürzzuschlag • grafik | design | illustration

Marktgemeinde LANGENWANG 2022 
LOGO-Design • Entwurf 02
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Voranzeige: Samstag, 23.04. Bilderkino „Die Jungen san oid wordn ...“	 Volkshaus 	 Gemeinde

http://www.langenwang.at

